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DODES-
HEIDE

HASTE

www.stavermann.de

Georgsmarienhütte 
Klöcknerstraße 10 
Tel. 05401 33939-0
gm@stavermann.de

Wallenhorst 
Ruller Straße 2
Tel. 05407 8088-0
info@stavermann.de

Melle  
Industriestraße 20
Tel. 05422 959540
melle@stavermann.de

Top-Angebot
im Jubiläumsjahr! EGO TR3801E-B 

Akku-Rasentraktor
• 98 cm Schnittbreite
•  Flächenleistung bis 10.000 m2

•  8 Schnitthöhen von 25 – 100 mm
• 300 l Fangkorbvolumen
• inkl. Schnell-Ladegerät CHV 1600E

4.999 €
statt 5.877 €

Jubiläumspaket
inkl. 4 x Akku BA 5600T (10 Ah)
inkl. 2 x Akku BA 1400T (2,5 Ah)
inkl. 1 x Ladegerät CH2100E
inkl. EGO ST1510 Freischneider

Sie sparen 
878 €

*  Finanzierungsangebot auf den jeweiligen Angebotspreis, 
Vertragslaufzeit: 36 Monate, effektiver Jahreszins 5,9 %, 
ohne Anzahlung, Bonität vorausgesetzt, Partner ist die 
CRONBANK AG, Postfach 10 22 63, 63268 Dreieich.

Finanzierung
151 €/Monat

(36 Monate)*

BERGSTERMANN-SCHWEER
Olaf Müller Bergstermann-Schweer e. K. 

Bestattungshaus

0541 . 18 99 99TAG & NACHT

In der Dodesheide 16, 49088 Osnabrück
Hasestraße 51a / 52 · Bramstraße 27

Ihr Bestatter in Osnabrück und Umgebung.

www.bergstermann-schweer.de

Es gibt nur einen 
letzten Abschied.

Dessen sind wir  
uns bewusst. 
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Erst seit gut 60 Jahren können 
wir uns ein Bild von der Erde 
machen, wie sie von außen 
aussieht. Am Heiligabend 
1968 machte der Apollo- 
Astronaut William Anders von 
der Mondoberfläche aus ein 
Foto der aufgehenden Erde. 
Klein und verletzlich wirkte 
sie – und im Gegensatz zur 
grauen Mondoberfläche wie 
ein wunderbares, lebendiges Gemälde aus grünen, braunen, 
weißen und vor allem blauen Farben. 
Die „blaue Murmel“ nannten die Astronauten die Erde. Und 
immer wieder berichteten sie von dem einschneidenden 
 Erlebnis, die Erde plötzlich von außen wahrzunehmen. Es  
sind Berichte voller Demut, Erstaunen, Entzücken und Ver-
wunderung.
Die Erzählungen der Bibel über die Entstehung der Welt und 
des Lebens auf der Erde sind ähnliche Berichte. Sie erzählen 
mit den Bildern und dem Wissensstand ihrer Zeiten vor gut 
zwei- bis dreitausend Jahren. Es sind Bilder voller Staunen 
über die Vielfalt des Lebens. Und Berichte darüber, dass der 
Mensch ein völlig geerdetes Wesen ist: „Aus Erde bist du ge-
macht – und zu Erde wirst du wieder werden.“
Ist das nicht erstaunlich? Erst seit gut sechs Jahrzehnten 
 haben wir bildlich vor Augen, wie klein und wie hingemurmelt 
unser Leben auf der Erde ist. Und gleichzeitig leben wir genau 
in diesen Jahrzehnten immer stärker wie völlig abgehoben. 
Wir plündern diesen Planeten, als wär der nächste um die 
Ecke. Wir sprechen von  einer „Umwelt“, als sei die „um“ uns 
herum und wir nicht ein Teil und abhängig von ihr. Woran liegt 
das überhaupt?
Mein menschlicher Reflex 
sagt: Schuld sind die ande-
ren! Die, die nicht genug 
kriegen!
Die Bibel ist da unange-
nehmer: Die Abgehobenheit 
und die Neigung zur Aus-
beutung liegt in jedem Men-
schen, heißt es. In mir, ge-
nauso wie in dir und Ihnen 
auch. Da sind wir alle in 
 einem Boot. Uns allen täte 
immer wieder eine „Er-
dung“ gut. Die Bibel erzählt 
von einem Gott, der genau 
das macht – der sich zu uns 
„erdet“.
Im Spätsommer wird in der 
Bergkirche an der Bergstra-
ße ein sechs Meter großes, 
erstaunlich realistisches 
Modell der Erde schweben, leuchten und rotieren. GAIA lädt 
vom 16. August bis zum 15. September genau dazu ein: Zu 
staunen, sich zu freuen und zu wundern. Demütig zu werden 
und sich zu  erden. Herzlich willkommen!
Jan-Henry Wanink 
Ev.-reformierte Gemeinde Osnabrück

Geerdet

GAIA in der Kathedrale von 
Salisbury. Rund um den Nieder-
sachsentag wird GAIA in der 
Osnabrücker Bergkirche zu sehen 
sein.                          Foto: Luke Jerram

www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell noch 0% Umsatzsteuer, sparen Sie 19% 
(Stand März 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

Meisterbetrieb im Dachdeckerhandwerk
HWK Osnabrück-Emsland

(Stand Mai 2025)

MGV Liederkranz Haste  
gründet Projektchor für die 
Eröffnung des Haste Open Air

Am 05.09.2025 startet das Haster Konzerthighlight – 
das Haste Open Air. Wie in den vergangenen Jahren 
startet die Veranstaltung  musikalisch mit der Eröff-

nung durch den Männergesangsverein Liederkranz. In diesem 
Jahr gründet der Verein für dieses Event einen Projektchor 
auch für Nichtmitglieder. 

Wir üben ab dem 16.06.2025 jeweils montags um 20 Uhr bei 
Lega S in der Nackten Mühle – Östringer Weg 18.
Wer hat etwas Spaß am Singen, viel Spaß an Geselligkeit und 
möchte am 05.09.2025 mit auf der Bühne stehen? 
Interessierte Männer melden sich bitte bei Karl Ahrnsen (karl.
ahrnsen@ osnanet.de) oder Hartmut Fischer (hartmut.fischer 
@osnanet.de).      Text und Foto: Hartmut Fischer   
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Bissendorf-Natbergen: Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746
Wallenhorst-Hollage: Sachsegge 10 · Tel. 05407 8985040
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-15 Uhr

w w w . g a e r t n e r e i - h a u c a p . d e

Ob Geranien, Petunien oder Chrysanthemen –
entdecken Sie die Beet- und Balkonpfl anzen von Haucap!
Besuchen Sie uns und lassen Sie sich von unserer Vielfalt
inspirieren. Unser Team freut sich auf Sie!

Ab ins Freie! Beet- und Balkon-
pfl anzen zum Glücklichsein!

Die Spielvereinigung 
Haste von 1924 e.V.  
trauert um Peter Müller

Die Spielvereini-
gung Haste von 
1924 e. V. nimmt 

Abschied von Peter Müller, 
der am 15.05.2025 im Alter 
von 79 Jahren verstorben 
ist.
Peter Müller war über Jahr-
zehnte ein engagiertes und 
geschätztes Mitglied unse-
res Vereins. Ob in der Fuß-
ball- oder Tennisabteilung, 
als Vorstandsmitglied oder als Vertreter auf Verbands-
ebene – er hat sich in zahl reichen Funktionen mit großem 
Einsatz für das Vereinsleben insgesamt eingesetzt.
Als Ehrenamtsbeauftragter im Kreis Osnabrück-Stadt 
des Niedersächsischen Fußballverbandes war er An-
sprechpartner und Unterstützer für viele ehrenamtlich 
Tätige. Innerhalb der Spielvereinigung engagierte er 
sich besonders in der Fußballabteilung und war über 
viele Jahre eine feste Größe im Vorstand. Auch die 
 Tennisabteilung durfte auf seine Unterstützung zählen – 
zunächst in der Pressearbeit, später als Abteilungsleiter.
Zuletzt brachte Peter Müller seine Erfahrung als stellver-
tretender Geschäftsführer in den Gesamtvorstand ein. 
Ein Höhepunkt seines Engagements war seine Mit-
wirkung an den Feierlichkeiten zum 100-jährigen Ver-
einsjubiläum im vergangenen Jahr.
Die Spvg. Haste verliert mit Peter Müller nicht nur einen 
langjährigen Mitstreiter, sondern auch einen Menschen, 
dem die Jugendarbeit und das Miteinander im Verein 
stets ein Herzensanliegen war.
Wir danken ihm für sein großes ehrenamtliches Wirken 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Karin, seinen 
 Söhnen Marcel und Marius sowie allen Angehörigen.
  Spielvereinigung Haste e. V.

Vorstand und Mitglieder 

Einlaufkinder bei der Mini-WM  
Am Sonntag, den 04.05., durfte die weibliche E-Ju-
gend der SSC-Handballabteilung als Einflaufkinder 
bei der Mini-WM der weiblichen D-Jugend mitlaufen.

Das Turnier wurde von der TSG 07 Burg Gretesch ausgerichtet. 
Die vier teilnehmenden Mannschaften wurden bei ihrem je-
weils ersten Spiel von Einlaufkindern begleitet und durch das 
Abspielen der Nationalhymnen offiziell begrüßt. 

Die Mädels der SSC-E-Jugend begleiteten dabei zunächst die 
Mannschaft des TuS Haren, die für Polen antrat und danach 
noch den FC Schüttorf 09, der unter der Schweizer Flagge auf-
lief. Natürlich wurden diese beiden Mannschaften dann auch 
während der Spiele von den E-Jugendspielerinnen des SSC 
unterstützt. Polen landete passenderweise am Ende des Tages 
auf Platz 1 und die Schweiz auf Platz 2. 
Nachdem die Mannschaft sich nach den Osterferien erst  gerade 
neu formiert und auch erstmals gemeinsam trainiert hatte, 
war diese Aktion ein tolles gemeinschaftliches Erlebnis zum 
Auftakt der gemeinsamen Zeit.           Text und Foto: Anna Watermann
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●HOLZBAUARBEITEN
●DACHARBEITEN
● INNENAUSBAU
● FENSTER & TÜREN

Zimmerermeisterbetrieb Marius Boldt
Potsdamer Str. 46 | 49088 Osnabrü ck
Tel. +49 177  6001596
zimmerei-boldt@protonmail.com

M.Eng. Stefan Muschack
InhaberInhaber
- Verantwortliche Elektrofachkraft- Verantwortliche Elektrofachkraft
- Elektroorganisation- Elektroorganisation
- Schulungen rund um die Elektrotechnik- Schulungen rund um die Elektrotechnik
- Arbeitssicherheit- Arbeitssicherheit

Tel. 0163 3952020 Tel. 0163 3952020 
s.muschack@smucon.de s.muschack@smucon.de 

www.smucon.dewww.smucon.de

Am Samstag, den 10.05., um 15 Uhr war es endlich 
wieder so weit! Das Sommerfest der Kinderleicht-
athletik-Abteilung des SSC Dodesheide konnte starten!

Bei bestem Mai-Sommerwetter starteten rund 30 Kinder mit 
ihren Eltern im Mehrkampf-Wettkampf „Klein gegen Groß“. 
Alle Sportler waren hoch motiviert! Nach der Begrüßung 
durch den Trainer und Abteilungsleiter Malte Welzel standen 
die sechs zu bewältigenden Disziplinen Drehwurf, Schlagwurf 
mit Luftheulern, 50  m Sprint sowie je nach Alter 400/800 m 
Langlauf, Weitsprung und erstmalig auch Hochsprung auf der 
neuen Hochsprunganlage auf dem Rasenplatz des SSC Dodes-
heide auf dem Programm. In den einzelnen Disziplinen konn-
ten zwischen ein und fünf Punkten erreicht werden. Alle  waren 
mit viel Eifer, Begeisterung und Ehrgeiz dabei! Am frühen 
Abend hatten alle Sportlerinnen und Sportler ihre Laufkarten 
gefüllt und die Auszählung der Punkte konnte beginnen. Ins-
gesamt 13 Sportlerinnen und Sportler in drei Alterskategorien 
belegten die Ränge Bronze, Silber und Gold und wurden mit 
einer Medaille geehrt. Herzlichen Glückwunsch! Aber natür-
lich ging keiner leer aus und alle Sportlerinnen und Sportler 
konnten sich eine Kleinigkeit mit nach Hause nehmen.
Doch damit noch nicht genug der Highlights für den Tag! Nach 
der Siegerehrung überraschte Malte Welzel alle Kinder mit 
 einem zweiteiligen Trikot in den Vereinsfarben weiß und rot 
sowie einem Sportbeutel und einer Trinkflasche von der 
 Kinderleichtathletik-Abteilung! Möglich wurde dieses nur 
durch das fantastische Sponsoring der Firmen smucon UG 
und Zimmermeisterbetrieb Boldt aus Osnabrück. Nur durch 
ihr großzügiges Engagement war es möglich, 67 Kindertrikots 
sowie Kleidung für die Trainer und Helfer der Kinderleicht-
athletik zu finanzieren. Wir möchten uns an dieser Stelle noch 
einmal herzlichst für das Sponsoring bedanken! 
Die beiden Geschäftsführer Stefan Muschak und Marius Boldt 
konnten sich selbst vor Ort ein Bild von den leuchtenden 
 Kinderaugen und dem gestärkten Zusammenhaltsgefühl der 

Gruppe machen. Dank ihres Sponsorings war dies möglich, 
welches wir als Verein aber vor allem auch die Sportlerinnen 
und Sportler mit ihren Familien sehr zu schätzen wissen und 
das mit Sicherheit nicht als selbstverständlich verstanden 
wird.
Als weiterer Höhepunkt folgte noch die feierliche Ein weihung 
der neuen Hochsprunganlage auf dem Rasenplatz des SSC 
Dodesheide. Nach über zweieinhalbjähriger Planung konnte 
die Anlage im Februar 2025 nun endlich durch den Verein in 
Empfang genommen werden. Maßgeblich durch das Engage-
ment und die Hartnäckigkeit von Abteilungsleiter und Trainer 
Malte Welzel konnte dieser Herzenswunsch endlich realisiert 
werden. Nach einem langen Weg aus Bürokratie und Hinder-
nissen ist es gelungen, die Stiftung der Sparkasse Osnabrück 
für das Projekt zu begeistern, die die Hälfte der Finanzierung 
beigesteuert hat. Die andere Hälfte wurde von der Stadt Osna-
brück und dem SSC Dodesheide zur Verfügung gestellt. Wir 
freuen uns auf viele Trainingseinheiten und Wettbewerbe, die 
nur durch dieses Engagement möglich werden.

Den Schluss des Sommerfestes bildete dann eine mitreißende 
Vorführung ihrer Sprungkünste auf der Hochsprunganlage 
durch zwei Sportler der Leichtathletikgemeinschaft Osna-
brück. Jona Rodch und Christoph Küthe zeigten, was durch 
Training und intensive Vorbereitung auch in diesem jungen 
Alter schon im Bereich der Leichtathletik möglich ist. Christoph 
Kütge erreichte in der Spitze eine Sprunghöhe von 1,77 m!  
Wir wünschen ihm viel Erfolg und drücken die Daumen für 
 seine weiteren sportlichen Wettkämpfe.

Text und Fotos: Guido Gottwald

Sommerfest der Kinderleichtathletik-Abteilung
Mit Trikot-Überraschung und Einweihung der Hochsprunganlage
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In der Bundesrepublik wurden im letzten Jahr fast 1,4 Millionen Zahnimplantate gesetzt.
Viele davon um Prothesen festen Halt zu geben.

Herr Dr. Voßkühler: Sie bieten 
Prothesen trägern die Möglichkeit,  
die dritten Zähne mit Hilfe von  
Implantaten sicher zu befestigen.  
Wie geht das?

Dr. Voßkühler: Bei diesem Verfahren wer-
den die Implantate dauerhaft in den Kiefer 
gesetzt. Das ist ein kleiner, chirurgischer 
Eingriff der erfahrungsgemäß schmerz- und 
stressfrei verläuft und in der Regel in einer 
Sitzung gemacht wird.

Wo liegen die Vorteile dieses  
Verfahrens?

Dr. Voßkühler: Die meisten Prothesen im 
Unterkiefer verrutschen beim Sprechen, 
Lachen und erst recht beim Essen. Bei der 
Lösung mit Implantaten, die wir auch aus 
Keramik anbieten, wird die Prothese mit 
Druckknöpfen daran befestigt. Im Prinzip 
wie die Knöpfe einer Jacke. Unangenehme 
Druckstellen gehören der Vergangenheit an.  
Die Prothese ist von außen in der Regel nicht 
als solche zu erkennen.

Das heißt mit Implantaten steigt die  
Lebensqualität?

Dr. Voßkühler: Genau. Lachen und 
sprechen fallen viel leichter. Sogar ein 
Steak kann wieder wie früher geges-
sen werden. Die Patienten, die sich für 
diese Lösung entschieden haben sind  
überglücklich.

Ist das bei jedem möglich?

Dr. Voßkühler: Grundsätzlich ja. Die Vor-
aussetzung ist ein ausreichend großer Kie-
ferknochen. Und hier beißt sich die Katze in 
den Schwanz. Wird der zahnlose Kiefer nicht 
richtig belastet, wie bei einer Totalprothese, 
so baut sich der Knochen ab. Die Folge: die 
Prothese hält noch schlechter. Je früher man 
also Implantate setzt, um so besser ist es für 
den Knochen.

Wo können sich Patienten denn 
informieren, ob diese Lösung auch bei 
ihnen möglich ist?

Dr. Voßkühler: Ich nehme mir für alle Pati-
enten sehr viel Zeit. Die Implantataufklärung 
in unserer Praxis ist kostenfrei.

Sind Implantate eine sichere Lösung?

Dr. Voßkühler: Ja, seit mehr als 20 Jahren 
versorgen wir in unserer Praxis sehr erfolg-
reich unsere Patienten mit Implantaten. 
Hierdurch gelingt es uns, dass unsere Patien-
ten ihre Lebensqualität wiedererlangen, sich 
sicher fühlen und unbeschwert essen und 
lächeln können. Unser Leitspruch lautet: 
„Schöne Zähne – gutes Gefühl“.

Woraus bestehen Implantate?

Dr. Voßkühler: Die herkömmlichen Im-
plantate bestehen aus Titan und sind gut ver-
träglich. Der Trend geht in Richtung metall-
freier Keramikimplantate, da diese eine noch 
bessere Biokompatibilität aufweisen und äs-
thetisch vorteilhafter sind.

Bei Interesse an einem Implantat heißen 
wir Sie herzlich willkommen und stehen 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Osnabrück-Haste  
| Eberleplatz 3 | 0541/580 00 43 
 
Wallenhorst 
| Zum Sportplatz 5 | 05407/91 72

praxis@modernezahnmedizin.de
www.modernezahnmedizin.de

VORTEILE VON  
IMPLANTATEN

»  Um eine Zahnlücke zu füllen,  
muss keine gesunde  
Zahnsustanz abgeschliffen  
werden. Implantate schonen  
umliegende Zähne.

»  Sie geben Prothesen  
festen Halt.

»  Mit einem Implantat lässt sich 
alles so beißen und kauen wie  
mit den eigenen Zähnen.
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Jahresrückblick 2024  
des Fördervereins der städtischen Kita Haste e.V.

Der Förderverein der städtischen Kindertages-
stätte Haste e. V. wurde im Frühjahr 2017 ge gründet. 
Seitdem engagiert sich der Verein, die Städtische 

Kita Haste zu unterstützen, um die Entwicklung und Ent-
faltung der Kinder bestmöglich zu fördern.
Das Jahr 2024 enthielt viele schöne Highlights und tolle Mo-
mente für die Kinder. Zum Start ins neue Jahr gab es tradi-
tionell Geschenke für die Kinder der Städtischen Kita Haste.  
Es gab den Wunsch, den Außenbereich mit Matschküchen 
 attraktiver zu gestalten. Diesem Wunsch kam der Förderverein 
sehr gerne nach und die Matschküchen werden bei jedem 
Wetter, mal mit und mal ohne Wasser, gerne genutzt. Zum 
 ersten Mal seit Bestehen des Fördervereins konnten wir den 
Teamtag der Kitamitarbeiter mit einem kleinen Zuschuss 
 unterstützen. Am 20. April konnte die bereits 6. Kinder- 
Kleiderbörse stattfinden. Sie war wieder ein großer Erfolg und 
wir danken allen helfenden Händen und freuen uns, wenn 
auch dieses Jahr wieder so viele Unterstützer dabei sind. 
Ebenfalls im April besuchten die Vorschulkinder in zwei 
 Gruppen das Umweltmobil „Der Grashüpfer“. Die Kinder aus 
der Vorschule haben sich mit dem Thema „Tiere und Wasser“ 
beschäftigt und viel gelernt. Bei bestem Wetter hatten alle 
Vorschulkinder eine schöne Zeit und viel Spaß. 
Kurz vor und auch in den Sommerferien gab es wieder das 
 Angebot, an einer Schatzsuche teilzunehmen. Die Kinder 
konnten mit ihren Begleitungen eine vorgegebene Route 
 ablaufen und dabei Zahlen sammeln. Die Zahlen mussten 
 hinterher in das Zahlenschloss eingegeben werden, das die 
Schatzkiste verschlossen hielt. Erfolgreich geöffnet durfte sich 
jedes Kind ein Geschenk aus der Kiste nehmen. Hier gab es 

zum Beispiel Seifenblasen, Zahnbürsten, Badezusatz und 
 weiteres. 
Nach den Sommerferien überreichte der Förderverein der 
Nestgruppe, unserer Krippengruppe, eine eigene Digital-
kamera. Jetzt können auch in der Krippe schöne Momente 
schnell und unkompliziert festgehalten werden. 
Für alle  Kinder der Städtischen Kita Haste gab es zum Start  
des neuen Kindergartenjahres auch wieder ein Geschenk. 
Der Förderverein der städtischen Kita Haste e.V. hat alle 
 Kinder zum „Theater aus dem Wäschekorb“ eingeladen. 
 Dieses sollte im Dezember stattfinden, musste dann aus 

 gesundheitlichen Gründen in 
den Januar 2025 verschoben 
werden. 
Ein großes Fest, das Jubi-
läumsfest zum 30-jährigen 
Jubiläum der Städtischen 
Kita Haste, wurde im Novem-
ber 2024 gefeiert. Hier konnte 
der Förderverein über viele 
Spenden bei der  Finanzierung 
eines historischen Kinder-Ka-
russells für das Büdchenfest 
helfen. Zusätzlich verkaufte 
der Förderverein im Vorhin-
ein Lose, diese konnten wäh-
rend des Festes gegen tolle 
Gewinne eingelöst werden.
So ging ein weiteres, erfolg-
reiches Jahr zu Ende. Wir be-
danken uns bei allen Mitglie-
dern, Spendern und Helfern 
für ein tolles Jahr 2024 und 
freuen uns auf das Jahr 2025!

Text und Foto: Sonja Hänsel
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Informationsveranstaltung  
„Heizungswende: Alleine oder  
mit Nachbarn?“   

Mi, 18.06., von 17:30–19:30 Uhr  
Im Sommer 2023 hat Frau Vonhoff-Rickelts von der Verbrau-
cherzentrale über das Heizungsgesetz, Gebäude-Sanierung, 
Wärmepumpen und anderer alternativer Wärmegewinnung 
berichtet. Nun folgt eine weitere Informationsveranstaltung 
mit dem Thema Wärmewende unter dem Schwerpunkt der 
Möglichkeiten gemeinsamer, nachbarschaftlicher Aspekte 
 alternativer Wärmegewinnung. Kommen Sie gerne mit Ihren 
Nachbarinnen und Nachbarn zur Veranstaltung und gehen  
Sie erste Schritte für eine gemeinsame Nutzung alternativer 
Wärmegewinnung.
Tim Plieninger, Projektkoordinator im Fachbereich Umwelt 
und Klimaschutz der Stadt Osnabrück, und Thomas Funke, 
Vertriebsmanager Energiedienstleistungen bei den Stadt-
werken Osnabrück, besprechen an dem Abend Fragen wie
• Können sich mehrere Nachbarn an eine große Wärme-

pumpe anschließen?
• Was heißt Wärme-Contracting?
• Welche Vorgaben der Stadt gibt es für Haste/Dodesheide/

Sonnenhügel?
• Können ganze/halbe Siedlungen oder Reihenhauszeilen 

Nahwärme nutzen?
• Wo und wie kann Erdwärme genutzt werden?
• Welche Kosten und Fristen sind zu berücksichtigen?

Club 65+ – Neurentner-Stammtisch: 
Vortrag Selbstverteidigung im Juni
Am 24.06. kommt der Kontaktbeamte der Polizei „KOB“ Andreas 
Meyknecht um 15 Uhr zum Stammtisch für einen Vortrag über 
Selbstverteidigung. Herzliche Einladung auch an andere 
 Interessierte. Die Veranstaltung ist kostenfrei und ohne An-
meldung. Im Juli trifft sich der Stammtisch am Mittwoch, 
23.07., um 17 Uhr in Tölles Küchenwerk.

Digital-Treff: Jeden Donnerstag von 10–12 Uhr
Im Clubraum des GZL warten jede Woche Freiwillige, um 
 Ihnen den Umgang mit Smartphone, Laptop oder Tablet zu 
vereinfachen. Kommen Sie gerne mit Ihren Geräten und 
 Fragen vorbei. Ohne Anmeldung und ohne Kosten!

Nette-Quartier und Seniorenstützpunkt 
auf Quartiersfest Dodesheide-Ost 
Samstag, 14.06., ab 15 Uhr
Auf dem Quartiersfest des Quartierstreffs Dodesheide-Ost, 
Wendehammer Bierbaumsweg, werden das Nette-Quartier 
und der Senioren-Stützpunkt einen gemeinsamen Stand mit 
Bingo-Spiel anbieten. Auf alle Besuchenden ab 40 Jahren 
 warten die Bingo-Trommel und attraktive Preise. Kommen Sie 
auf ein Spiel oder ein Plausch mit der neuen Kollegin des 
 Senioren-Stützpunktes Edith Janik und der Quartiersmanage-
rin Barbara Meyer vorbei.

Internationales Sprach-Café 
jeden 2. Dienstag im Monat 16:30–18 Uhr
Im Mädchenzimmer, 1. OG des GZL, im Internationalen Sprach-
Café gibt es Heißgetränke und gemütliche Sitzgelegenheiten 
für Begegnungen zwischen allen Generationen und allen 
Nationa litäten. Eingeladen sind Erwachsene aller Nationali-
täten mit  Interesse an Menschen, Sprache, Kultur und Reisen. 

Kreativ-Nachmittag
Ab 15. August gibt es parallel zum Reparatur-Café von 15–17 Uhr 
im Nebenraum des Textilraums die Möglichkeit, gemeinsam 
kreativ zu sein. Bringen Sie Ihre Materialien und Ideen mit, 
 lernen Sie andere kreative Köpfe kennen, tauschen Sie sich 
aus über Projekte, Materialien, Bezugsquellen, Techniken, 
 geben Sie Ihre Fähigkeiten weiter und lernen Sie von anderen 
Neues kennen. 

Neue Ideen für das Quartier 
von der Quartiersmanagerin in Planung
Gedächtnistraining: Sobald sich eine freiwillige Person ge-
funden hat, die Freude am Umgang mit Senioren hat und mit 
viel Spaß kleine Rätsel, Spiele und Übungen für das Gedächt-
nis anbieten mögen, legen wir Tag, Uhrzeit und Umfang fest 
und starten ein neues Angebot. Melden Sie sich gerne, wenn 
Sie Interesse am freiwilligem Engagement haben. Ich unter-
stütze auch bei den Vorbereitungen.  
Tanztee: Sobald sich eine freiwillige Person gefunden hat, die 
gerne Musik auflegen, etwas moderieren und auf Musik-
wünsche eingehen möchte, kann ein „Tanztee/Tanz-Café im 
Nette-Quartier“ starten. Der Termin könnte einmal im Monat 
mittwochs von 14:30–17:00 Uhr sein. Melden Sie sich gerne, 
wenn Sie Interesse am freiwilligem Engagement haben. 

Regelmäßige Angebote im Überblick
• Jeden Donnerstag von 10–12 Uhr: Digital-Treff
• 1. und 3. Donnerstag von 14:30–16 Uhr: 60plus-Café
• 2. Dienstag von 16:30–18 Uhr: Internationales Sprach-Café
• 2. Mittwoch von 9–11 Uhr: Beratung Senioren- und  

Pflegestützpunkts
• 3. Freitag von 15–17 Uhr: Reparatur-Café
• 4. Dienstag von 15–17 Uhr: Neurentner-Stammtisch. 

Achtung Änderung im Juli: Mittwoch, 23.07. um 17 Uhr  
in Tölles Küchenwerk

• 4. Mittwoch von 14:30–16 Uhr Sprechstunde der  
Freiwilligen-Agentur

Neue Ideen?
Wer Ideen und Wünsche für ein „Quartier für Alle“ hat, kann 
sich Unterstützung bei der Umsetzung von der Quartiers-
managerin holen. 
Das Quartiersbüro ist im Gemeinschaftszentrum Lerchen-
straße 135–137, 49088 Osnabrück, Telefon 0541 323 7537, Mobil 
0175 2243836, E-Mail nette-quartier@osnabrueck.de  oder 
meyer.ba@osnabrueck.de.

Ihre Quartiersmanagerin Barbara Meyer

Was ist los im Nette-Quartier?
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Auch dieses Jahr haben die Schülerinnen und 
 Schüler der Gesamtschule Schinkel die Maiwoche 
mit ihrem musikalischen Können bereichert.

Das große Publikum war begeistert von den vielseitigen musi-
kalischen Darbietungen.

Zuerst bewiesen die Schülerinnen und Schüler der Orchester-
klasse des 6. Jahrgangs, welche Fähigkeiten sie nach nur  
1,5 Jahren am Instrument erworben haben. Insbesondere bei 
Songs wie „Sunny Samba“ oder „Eye Of The Tiger“ konnte 

 niemand im Publikum die Füße stillhalten. Der Groove dieser 
Band steckte alle an. Besonderes Schmankerl: Ein professio-
nell gepfiffenes Samba-Pfeifen-Solo!
Die nachfolgende Orchesterklasse 7 stand dem in nichts nach. 
Nach einem pompösen Start mit „Nurock“ folgte ein Ausflug 
nach Ungarn mit dem immer schneller wirbelnden „Czardas“. 
Coldplays „Viva La Vida“ und Nirvanas „Smells Like Teen 
 Spirit“ munterten das Publikum dann zum Mitsingen auf. Es 
waren sogar Anflüge von Headbanging erkennbar.
Den fulminanten Abschluss des Konzerts lieferte die GSS-Big-
Band. Nach „Gonna Fly Now“, dem rockigen Titelsong des 
Films „Rocky“, wurde mit „Pensylvania 6500“ klassischer Big-
Band-Swing gezeigt. Bei „James Bond“ und „Feeling Good“ 
zeigte erst ein alter und dann ein neuer 1. Altsaxophonist, dass 
an der GSS auch Talentförderung nicht zu kurz kommt. Die 
„spontane“ Zugabe „Flashdance“ ließ dann alle Zuschauer 
 geflasht auf ein gelungenes Konzert zurückschauen.
Auch alle Schülerinnen und Schüler schauen begeistert zu-
rück auf die einmalige Maiwochen-Atmosphäre und freuen 
sich schon auf nächstes Jahr! 

Text und Foto: Mattis Balks, Gesamtschule Schinkel

Aus dem Klassenraum ab auf die Bühne

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen?
Suchen Sie einen Immobilienmakler, 
der Sie und Ihre Immobilie in den 
Mittelpunkt stellt? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir begleiten Sie sicher durch den 
Verkaufsprozess. 
Vertrauen Sie auf unsere Expertise!

P&K Immobilien | Osnabrück
0541 4067100 | www.puk-immobilien.de

Bei uns fühlt sich Ihre Immobilie Zuhause!

Die kfd lädt ein  
Besuch des grünen Campus 
in Haste  

Dienstag, 17. Juni, 16 Uhr
Mitten in Haste liegt der Campus der 
Hochschule Osnabrück mit der Fa-

kultät Agrarwissenschaften und Landschaftsarchitektur. Die 
modernen und auch historischen Gebäude liegen in einer 
schönen Parkanlage zwischen Blumenmorgen und Olden-
burger Landstraße. Die Führung gibt einen Einblick in die 
 Arbeit der Hochschule. 
Treffpunkt ist um 16 Uhr an der Schranke gegenüber des Garten-
centers Dehner.                         Gisela Schmiegelt
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Kur und Touristik Bad Rothenfelde GmbH   

„Rosenzeit“ 15. & 16. Juni 2025

Die „Rosenzeit“ im Bad Rothenfelder Rudi-Wernemann- 
Rosengarten erinnert stark an eine englische Gartenparty in 
einer Barnaby-Folge. 
Die Aussteller bieten Gartenambiente, Rosensorten und Be-
gleitstauden, Textilkunst und Feinkost an. Die „Freunde des 
Rosengartens e. V.“ geben an beiden Tagen Tipps rund um die 
Rosenpflege. 
Über dem Ausstellungsgelände schweben leichte Melodien 
sowie der Duft nach Grillgut und anderen Leckereien, die zu-
sammen mit einem erfrischenden Getränkeangebot zu einer 
entspannten Pause im Rosarium einladen. 
Nähere Infos: www.bad-rothenfelde.de

Text: Kur und Touristik Bad Rothenfelde GmbH  Foto: SLF

Für eine vielfältige und solidarische Gesell-
schaft ist es wichtig, dass jeder Mensch 
 dabei sein kann – egal, ob er oder sie eine 

Behinderung hat oder nicht. In Niedersachsen gibt es bei der 
Inklusion allerdings noch Nachholbedarf. Deshalb starteten 
die Ortsverbände Osnabrück Nord-Ost, Voxtrup und Hitz-
hausen des  Sozialverbands Deutschland (SoVD) in Osnabrück 
im Rahmen der Kampagne „Für mehr Miteinander“ am 01. Mai 
2025 beim Familienfest des DGB zum Tag der Arbeit ihre  Aktion 
zur Inklusion. Das Ziel: Das Thema in den Fokus rücken und 
zeigen, dass einiges möglich ist, wenn man die Barrieren in 
den Köpfen abbaut.
Dass Menschen mit Behinderung gleichberechtigt teilhaben 
können, sollte eigentlich eine Selbstverständlichkeit sein. 
Doch gerade in den Bereichen Freizeit, Bildung und Arbeits-
markt passiert aus Sicht des SoVD viel zu wenig. „Wir brau-
chen seitens der niedersächsischen Politik mehr Engagement 

und Tempo. Es muss klar sein, dass Inklusion keine zusätz-
liche Belastung ist, sondern eine Bereicherung und ein großer 
Gewinn für alle“, betont Andreas Kunze, Vorsitzender des 
SoVD-Ortsverbands Osnabrück Nord-Ost.
Zahlreiche ehrenamtlich Aktive stehen während der Kam-
pagne für Fragen und Gespräche rund um die Inklusion zur 
Verfügung. Mit im Gepäck: Eine Umfrage, ein Glücksrad, mit 
dem das eigene Wissen getestet werden kann, sowie die so-
genannte „Inklusionszeitung“ des SoVD. Darin werden ganz 
persönliche Beispiele vorgestellt, bei denen die Teilhabe von 
Menschen selbstverständlich ist. „Wir wollen vor allem die 
 guten Geschichten erzählen und zeigen, wo es schon gut 
klappt. Denn es ist wichtig, nicht immer nur zu meckern und 
sich zu beschweren“, so Kunze.
Mehr Informationen zu der Kampagne gibt es im Internet 
 unter www.fuer-mehr-miteinander.de.

Text: Andreas Kunze  Fotos: Agnes Kunze-Beermann

Ein Gewinn für alle: SoVD-Ortsverbände in Osnabrück  
rücken mit Aktionen Inklusion in den Fokus
Neues Schwerpunktthema der Kampagne „Für mehr Miteinander“

Ortsverband Osnabrück Nord-Ost
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Bürgerbeteiligung lohnt sich  
Vor einigen Monaten hatte der Bürger-
verein an dieser Stelle darüber berichtet, 

dass das Problem der überhöhten Geschwindigkeiten, die im 
verkehrsberuhigten Bereich zwischen Berningstraße, Am Haster 
Berg, Krummer Kamp und Östringer Weg gefahren werden,  
an den Vorstand herangetragen und diskutiert wurden.
In dieser Wohnsiedlung ist Schrittgeschwindigkeit vorge-
schrieben (max. 7 km/h). Durchgangsverkehr gibt es hier we-
niger und so fallen häufiger Lieferdienste und manchmal auch 
Anlieger auf, die es mit der Geschwindigkeitsbeschränkung 
nicht immer so genau nehmen. Gefährdet werden dadurch u.a. 
spielende Kinder, von denen insbesondere die Kleineren die 
Verkehrsregeln noch nicht genau kennen und auch Gefahren-
situationen schlechter einschätzen können. Die Beachtung 
des §1 der StVO – Ständige Vorsicht und gegenseitige Rück-
sicht – ist hier neben der Einhaltung der Geschwindigkeits-
begrenzung durch die stärkeren Verkehrsteilnehmer be-
sonders wichtig.
Außer im Bürgerverein wurde das Thema auch im letzten 
 Bürgerforum Dodesheide, Haste, Sonnenhügel durch An-
wohner an die Stadt Osnabrück herangetragen. Als Maßnahme 
versprach die Stadt, eine Geschwindigkeitsanzeige zu in-
stallieren und Postwurf-Flyer an die Anwohner zu senden.

Dies zeigt sich jetzt direkt am Haster Esch. Dort wurde eine 
 Anzeigetafel aufgehängt, die die gefahrene Geschwindigkeit 
misst. Das Ergebnis wird jeweils durch ein rotes „Langsam“ 
oder ein grünes „Danke“ leuchtend angezeigt. Somit erhält  
der Verkehrsteilnehmer einen deutlichen Hinweis auf sein 
 aktuelles Verhalten. Rücksicht auf spielende Kinder zu nehmen 
ist dabei sicherlich kein falsches Verhalten. Auch die Flyer, ge-
staltet durch die Polizei Osnabrück, wurden mittlerweile in die 
Briefkästen geworfen.
Es lohnt sich, beim Bürgerverein seine Meinung zu äußern und 
Missstände, aber auch Positives, zum Thema zu machen. 
 Gelegenheit dazu gibt es in der Bürgersprechstunde „Haste 
Fragen?“, die jeweils am zweiten Mittwoch eines Monats statt-
findet. Besuchen Sie uns! Der nächste Termin ist Mittwoch, 
12.02.2025 um 19:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus, Saßnitzer 
Straße 31, 49090 Osnabrück-Haste.

Text und Foto: Hartmut Fischer, Bürgerverein Haste e. V.

Nicht nur bei der Ü60  
engagiert!  

Im Februar 2022 stürzte eine Pappel während eines 
Sturms in den Geräteschuppen des SSC am Rasen-
platz. Das gesamte Gebäude wurde zerstört. Die Stadt 

Osnabrück hat nun endlich den Zuschuss zum Neuaufbau 
 freigegeben. Im Mai wurde das Projekt gestartet.

Raimund von den Ü60-Fußballern ließ sich nicht lange bitten 
und übernahm die Maurerarbeiten. Freiwillig und ehrenamt-
lich! Fleißige Mitglieder des SSC waren als „Handlanger“ ein-
geteilt. Das Ü60-Fußballteam dankt dem SSC-Vorstand und 
 allen SSC-Aktiven für den Wiederaufbau des Geräteschuppens. 
Dabei sind die Fußballer besonders stolz auf ihren aktiven Mit-
spieler Raimund.   Text und Foto: Berni Glüsenkamp



Nette Nachrichten
Schauen Sie auch im Internet unter:
www.nette-nachrichten.de 11

Ein schöner Nachmittag – Informativ und herzlich 

Die Westerfeld Sozial-Einrichtungen informierten  
zur Pflege im Alter und dessen Finanzierung

– Anzeige –

Jeden ersten und dritten Montag im Monat versammeln sich 
die Seniorinnen der evangelischen Thomasgemeinde Osna-
brück zu ihrem beliebten Treffen, dem „Schönen Nach-
mittag“. Ein beliebtes Angebot der Gemeinde mit einer ge-
lungenen Kombination aus Geselligkeit und informativem 
Austausch. Am 07.04.2025 war der ambulante Pflegedienst 
der Westerfeld Sozial-Einrichtungen auf Einladung von Frau 
Ingrid Röhl und Frau Renate Gerken, zwei der Organisato-
rinnen des Nachmittages, zu Gast.
 
Informativer Überblick 
zu Möglichkeiten der Pflege
Lorena und Theresa Westerfeld berichteten aus erster Hand 
und beantworteten Fragen der Zuhörenden. Die Seniorinnen 
konnten erfahren, wie Pflege im praktischen Alltag umge-
setzt wird – von unterstützenden Leistungen im Haushalt 
über die Betreuung bei einer gemütlichen Tasse Kaffee bis hin 
zu medizinischer Versorgung. Anschaulich und verständlich 
erklärte das Team des Pflegedienstes, welche Maßnahmen 
individuell angepasst werden können, um die Lebensqualität 
im Alter zu erhalten.
 
Finanzierung – 
viele Möglichkeiten oft nicht genutzt
Ein zentrales Thema war auch die Finanzierung. Viele Senio-
rinnen hatten Fragen dazu, wie die unterschiedlichen Budgets 
der Pflegekasse effektiv genutzt werden können, um die 
 Kosten für notwendige Pflegeleistungen zu decken. Dabei er-
läuterte der Pflegedienst unter anderem, wie die Pflegegrade 
und deren Leistungen funktionieren, welche Möglichkeiten 
die Pflegeversicherung bietet und wie zusätzliche Unter-
stützungen beantragt werden können. „Ein erster Baustein 
ist der Entlastungsbetrag in Höhe von 131,– Euro, der Ihnen 
bereits ab dem Pflegegrad 1 zusteht. Wenn Sie oder Ihre An-
gehörigen den Pflegegrad 2 seit einem halben Jahr haben, 
kann auch das Budget der Verhinderungspflege bei Ihrer 
 Pflegekasse beantragt werden“, erläuterte Lorena Wester-
feld, Pflegedienstleitung in Rulle. „Für Pflegebedürftige oder 
Angehörige ist die Finanzierung mit allen Anträgen oft über-
fordernd. Weil sich die Gesetzeslage immer wieder ändert, 
werden einige Angebote der Unterstützung mitunter über-
sehen“, ergänzt Theresa Westerfeld, Geschäftsführerin der 
Westerfeld Sozial-Einrichtungen, und betont, „weil wir uns 
kümmern, gehört für uns zur exzellenten Pflege auch eine 
fundierte Beratung im Vorfeld“. Als familiengeführtes Unter-
nehmen genießt Westerfeld Sozial-Einrichtungen bei Klien-
tinnen, Klienten und Mitarbeitenden seit über 30 Jahren be-
sonderes Vertrauen. Das von Christian und Lorena Westerfeld 
in 1992 gegründete Unternehmen wird heute Schritt für 
Schritt an die folgende Generation übergeben. 
Mit einer Tasse Kaffee und selbstgebackenem Kuchen klang 
der Nachmittag in gemütlicher Atmosphäre aus. Lorena und 
Theresa Westerfeld versprachen, auch zukünftig als verläss-
liche Ansprechpartnerinnen zur Seite zu stehen, und betonten 
die Bedeutung solcher Gemeinschaftsveranstaltungen für ein 
aktives und erfülltes Leben im Alter.
Ein großer Dank gilt den Organisatorinnen des „Schönen 
Nachmittags“ rund um Renate Gerken, die durch ihren Ein-
satz nicht nur die Gemeinschaft stärken, sondern auch Raum 
für bereichernde Begegnungen schaffen.

Haben Sie weitere Fragen zur Pflege 
und deren Beantragung?

Hier finden Sie Ansprechpartnerinnen zu Ihren Fragen:
 
Theresa Westerfeld
Stellv. Geschäftsleitung
Pflegedienst Osnabrück / Belm / Wallenhorst
Telefon 0541 8004977-0

Natalia Lvova
Kauffrau im Gesundheitswesen
Seniorenwohnanlage Belm / Tagespflege Belm
Telefon 05406 807799-0
 
Sonja Klatt
Stellv. Pflegedienstleitung 
Seniorenwohnanlage Rulle / Tagespflege Rulle
Telefon 05407 34694-0

Der Schärf Service

• Küchenmesser, Taschenmesser
• Tafelmesser, Brotmesser
• Haushaltsscheren
• Gartenscheren, Rosenscheren
• Astscheren, Axt und Beil
• Rasenkantenscheren
• Rasenmähermesser

Martin Kraffczyk
49088 Osnabrück

Tel.: 0157 370 47 663

Ich mache Ihre Messer 
wieder scharf

Für den Bereich Dodesheide, Sonnenhügel und Haste, biete ich ein Abhol- und Bring Service an. 



12 Nette Nachrichten
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.nette-nachrichten.de

Einwöchiger EMA-Segelkurs  
2025 auf dem Dümmer 
Bis zu vier Windstärken

„Von Kohle, Kröten
und Moneten“ 
Über Geld spricht man nicht?
Im Museum Industriekultur schon!
Eine Kinderausstellung über Geld!

Nach einer Theoriestunde in der Schule und 
vier Doppelstunden im Schwimmbad fand  
in der Woche vom 5. bis 9. Mai 2025 für 18 

 motivierte Schülerinnen und Schüler des 12. Jahrgangs der 
Oberstufenkurs „Segeln“ am Dümmersee statt. 

In Kooperation mit der Segelschule Godewind und begleitet 
von den Lehrkräften Patricia Lehmkuhl und Leif Bongalski er-
hielten die Teilnehmenden eine intensive theoretische und 
praktische Ausbildung rund um das Segeln. Trotz wechsel-
hafter Wetterbedingungen, von völliger Flaute bis hin zu vier 
Windstärken, ging es bereits am ersten Tag direkt auf die 
 Segeljollen, um so getreu dem Motto „Man kann den Wind 
nicht ändern, aber die Segel richtig setzen.“ (Aristoteles) wert-
volle Erfahrungen auf dem Wasser zu sammeln. 
Auch an Land wurde konzentriert gearbeitet. In theoretischen 
Einheiten wurden Themen wie Segelkommandos, Vorfahrts-
regeln, Funkverkehr, Seenotrettung, Knotenkunde und vieles 
mehr behandelt. 
Am Ende stand für alle EMA-Oberstufenschüler der verdiente 
Erwerb des Segelgrundscheins des Verbandes Deutscher 
 Wassersportschulen (VDWS).                    Text und Foto: Leif Bongalski

Seit dem 25. Mai 2025 gibt es im Museum in der ehemaligen 
Zeche Piesberg die Sonderausstellung „Von Kohle, Kröten  
und Moneten – eine Kinderausstellung über Geld“. Bis zum  
2. November dreht sich im historischen Magazingebäude, in 
dem sich die Bergarbeiter einst für ihre Schicht umzogen und 
nach getaner Arbeit duschten, alles um Kohle im übertra-
genen Sinne – ums Geld. Geld ist einfach überall: Einkaufen im 
Supermarkt, Taschengeld, Eintritt fürs Schwimmbad, Sparen 
für die Erfüllung eines großen Wunsches. Für Erwachsene ist 
Geld allgegenwärtig, aber auch Kinder kommen in ihrem All-
tag immer wieder damit in Berührung.

Aber was ist Geld eigentlich genau? Warum brauchen wir Geld 
und wer hat es erfunden? Was macht eine Bank? Was passiert 
im Inneren eines Geldautomaten? Und macht Geld eigentlich 
glücklich? Gemeinsam mit einer schlauen Kröte, die als ge-
witzte Comicfigur mit viel Humor durch die Ausstellung leitet, 
entdecken Kinder und Jugendliche, Familien und Schul-
klassen „Geld“ in all seinen Facetten.  

An interaktiven Stationen und in unterhaltsamen Mitmach-
bereichen finden sich Antworten auf diese und viele weitere 
Fragen – und auch Erwachsene entdecken dabei so manche 
spannende Perspektive auf ein alltägliches Thema. 
Begleitend zur Ausstellung findet bis November ein viel-
seitiges Veranstaltungsprogramm für alle Generationen mit 
Vorträgen, Lesungen, Workshops und vielem mehr statt.
Führungen: Öffentliche Sonntagsführungen 1 x monatlich, 
14.30 – 15.30 Uhr. Termine siehe Online-Kalender:
https://mik-osnabrueck.de/programm/#veranstaltungen                    

Text: Birgit Scheidecker Fotos: MIK
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Angelaschule beteiligt  
sich am Projekt  
„Zeichen des Friedens“

Am 8. Mai 1945 endete mit der 
Kapitulation der deutschen 
Wehrmacht der Zweite Welt-

krieg in Europa. Dieser Tag steht für die Befreiung von Krieg 
und Nationalsozialismus – und für einen Neuanfang in Frieden 
und Freiheit.

Zum 80. Jahrestag im Jahr 2025 richtet sich der Blick nicht nur 
zurück, sondern auch in die Gegenwart: 
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 11a haben sich  
im Rahmen des schulübergreifenden Projekts „Zeichen des 
Friedens“, das gemeinsam von Schulen aus Stadt und Land-
kreis Osnabrück getragen wird, mit unterschiedlichen ak-
tuellen internationalen Konflikten und Kriegen beschäftigt. 
Sie untersuchten Ursachen, 
Hintergründe, Folgen für die 
Zivilbevölkerung und mög-
liche Perspektiven für Frieden.
Neben der intensiven Aus-
einandersetzung mit den 
Konflikten und Kriegen, ging 
es auch um ein kreatives 
Statement. Im Kunstunter-
richt entstanden eindrucks-
volle Friedenszeichen. Die 
Werke werden vom 08. Mai 
bis 02. November 2025 im 
 Museumspark Kalkriese aus-
gestellt. Der Eintritt ist wäh-
rend des Ausstellungszeitraums frei. Und vielleicht kehrt auch 
 eines der Friedenszeichen zurück zu seinen Künstlern. 

Text: Christian Koltermann  
Fotos: Meike Weitkamp und Christian Koltermann

Bad Rothenfelder28. Salzmarkt
19. Juni - 22. Juni 2025

Am Alten Gradierwerk
Öffnungszeiten

Donnerstag: 11:00-22:30 Uhr
Freitag: 15:00-23:00 Uhr

Samstag: 11:00-23:00 Uhr
Sonntag: 11:00-19:00 Uhr
Die Stände am Alten Gradierwerk

sind abends bis mindestens 
19:00 Uhr geöffnet

First Take - 21.06.

The Beat - 20.06.

Bad Rothenfelder28. Salzmarkt

*Serenata Ensemble
*Die Katastrophenband
*Hasetaler Postkutsche
*Kinderschminken
*Hüpfburg der Sparkasse
*Clown Otty
*und andere
www.bad-rothenfelde.de

Foto: Katharina Uhlmann 

Kilkenny Band - 19.06.
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Stadt startet Kampagne  
zur Rattenbekämpfung 
Mit einer auffälligen und mehrsprachigen Plakatkampagne 
geht die Stadt gezielt gegen Rattenbefall in Osnabrück vor. Im 
Zentrum der stadtweiten Kampagne steht ein comicartiges 
Motiv, das in sechs Sprachen das Wort „Ratten“ zeigt – neben 
Deutsch in den Sprachen Englisch, Arabisch, Türkisch, 
 Russisch und Bulgarisch.
Die Visualisierung soll auf unterhaltsame und zugleich ein-
dringliche Weise auf das Problem des Rattenbefalls aufmerk-
sam machen. Kreiert hat das auffällige Plakat der durch zahl-
reiche Comicveröffentlichungen bekannte Grafiker Sascha 
Dörp. Das Plakat wird in den nächsten Tagen nach und nach in 
Osnabrück zu sehen sein.

„Ratten sind nicht nur ein hygienisches Problem, sondern 
auch ein Risiko für unsere Infrastruktur“, erklärt Heike Pape, 
Vorstand für Soziales, Bürgerservice und Personal. „Mit der 
neuen Kampagne möchten wir alle Osnabrücker Bürgerinnen 
und Bürger erreichen, um gemeinsam die Verbreitung von 
Ratten einzudämmen.“
Die Kampagne wird auf Plakaten, auf Kneipen-Postkarten, in 
sozialen Medien sowie auf der Website der Stadt Osnabrück 
sichtbar sein. Neben Aufklärung über die Ursachen der Ratten-
vermehrung – wie falsch entsorgte Lebensmittelreste oder 
 unverschlossene Mülltonnen – gibt die Stadt auch praktische 
Tipps, wie jeder Haushalt mitmachen kann.
Ein besonderer Fokus liegt auf dem Mitwirken der Bevölke-
rung. „Nur durch ein gemeinsames und verantwortungsvolles 
Handeln können wir das Rattenproblem nachhaltig be-
kämpfen“, betont Heike Pape.
Alle nötigen Informationen samt Kontaktmöglichkeiten, um 
Rattenbefall zu melden, gibt es unter www.osnabrueck.de/ 
ratten zu sehen.         Stadt Osnabrück, Gerhard Meyering

Grafik Rattenkampagne                          ©  Stadt Osnabrück, Sascha Dörp

Für die Sicherheit der Kinder
Lotsen am Zebrastreifen  
Hardinghausstraße in Haste

Die Sicherheit der Kinder auf dem 
Weg zur Schule ist von  größter 

 Bedeutung. Schon häufig gab es leider einige gefährliche 
 Situationen am Zebrastreifen Hardinghausstraße/Auf dem 
Klee in Haste. Um den Grundschülern einen sicheren Start  
in den Schultag zu ermöglichen, möchte der Schul elternrat 
der Grundschule Haste – zunächst für eine Testphase – einen 
Lotsen-Dienst ins Leben rufen.
Die Polizei unterstützt diese Elterninitiative und bestätigt die 
Notwendigkeit, die Schüler an diesem Zebrastreifen über die 
Straße zu führen. Darüber hinaus würde sie den Freiwilligen 
eine kurze Einweisung geben und diese über die Verkehrs-
wacht versichern. 

Der Schulelternrat sucht also engagierte Eltern, Großeltern, 
Bürger ... aus Haste, die bereit sind, morgens vor der Schule  
in der Zeit von ca. 7.35 Uhr bis 7.50 Uhr (also ca. 15 min) die 
Kinder sicher über den Zebrastreifen zu führen.
Wenn Sie Interesse haben, mehr über diese wichtige Aktion zu 
erfahren und sich vorstellen können zu unterstützen, dann 
melden Sie sich bitte direkt unter Angabe Ihrer Kontaktdaten 
per E-Mail an ser@grundschule-haste.de. 
Jede helfende Hand ist willkommen. Denn je mehr Freiwillige 
sich melden, desto geringer ist der Aufwand für jeden Ein-
zelnen.        Text und Foto: Christine Wehlage
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Liebe Tennisfreunde und die, die es noch werden möchten!
Die Sommersaison läuft auf Hochtouren und wir 
 laden euch herzlich ein, Teil unserer lebendigen und 
freundlichen Gemeinschaft in der Tennisabteilung zu 

werden. Unser Verein bietet eine Vielzahl von Aktivitäten und 
Möglichkeiten, um den Tennissport in all seinen Facetten zu 
genießen.

Schnupperkurse für Neugierige 
und Wiedereinsteiger
Für alle, die Tennis einmal ausprobieren möchten, bieten wir 
regelmäßig Schnupperkurse an. Diese Kurse sind perfekt so-
wohl für Anfänger als auch für Wiedereinsteiger im Damen- 
und Herrenbereich geeignet. Für alle, die die Grundlagen des 
Spiels erlernen oder auffrischen möchten, stehen unsere 
 erfahrenen Trainer und Trainerinnen bereit, um euch die 
 ersten Schritte auf dem Platz zu erleichtern. Ein Einstieg ist 
 jederzeit möglich!

Regelmäßiges Training und Aktivitäten
Egal, ob Anfänger oder Fortgeschrittener – unser Verein bietet 
wöchentliche Trainingseinheiten für alle Spielstärken an: 
 Jeden Montag findet im Tennisverein TuS Haste 01 ab 18 Uhr 
der Vereinsabend statt. Egal welchen Alters, Geschlechts und 
welcher Leistungsstufe spielen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer gemischte Doppel oder Einzelspiele. Anschließend 
wird sich bei einem Getränk oder einem abendlichen Snack 
fachlich oder privat ausgetauscht. Am Dienstag ab dem späten 
Nachmittag/Abend trainieren unsere Beginnerinnen und 
 Wiedereinsteigerinnen im Damenbereich. Mittwochs trai-
nieren ebenso unsere Herren auf den eben genannten Ebenen 
zu ähnlichen Zeiten. Jeden Donnerstag findet in Anlehnung  
an den Vereinsabend am Montag der Jugendabend unter 
 gleicher Prämisse statt. Der Freitag ist für unsere Jugend lichen 
reserviert. An diesem Tag findet das Kinder- und Jugend-
training statt. Im Rahmen des 
Talentino-Konzeptes, welches 
ein spielerisches Tennis-Trai-
ningskonzept für Kinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren ist, 
das vom Deutschen Tennis-
bund (DTB) und seinen 
 Landesverbänden entwickelt 
wurde, wird den  Kindern 
 Tennis auf eine altersgerechte 
und motivierende  Weise bei-
gebracht. Unter der Leitung 
unserer qualifizierten Trainer 
und Trainerinnen könnt ihr 

eure Technik verbessern, neue Strategien erlernen und eure 
Fitness steigern.

Teams und Wettkämpfe
Für die Wettkampfbegeisterten unter euch haben wir ver-
schiedene Mannschaften, die an regionalen und überregio-
nalen Turnieren teilnehmen. Der Teamgeist und die gemein-
samen Erlebnisse bei den Matches sind unbezahlbar und 
schweißen unsere Mitglieder zusammen. Mit unseren sechs 
gemeldeten Mannschaften finden an Samstagen Punktspiele 
statt.

Events, gesellige Vereinsabende etc.
Neben dem sportlichen Aspekt legen wir großen Wert auf das 
Vereinsleben. Unsere regelmäßigen Vereinsabende bieten die 
perfekte Gelegenheit, sich abseits des Platzes kennenzu-
lernen, Erfahrungen auszutauschen und einfach eine gute Zeit 
zu haben. Ob Grillabend, Quiznacht oder gemeinsames Public 
Viewing – bei uns ist immer etwas los!
Zusätzlich zu unseren regelmäßigen Angeboten organisieren 
wir spezielle Events wie z. B. Tenniscamps. Das nächste 
 Tenniscamp ist für den August dieses Jahres geplant. Diese 
Veranstaltungen sind eine großartige Gelegenheit, um Neues 
zu lernen, sich weiterzuentwickeln und viel Spaß mit Gleich-
altrigen zu haben. 
Wir freuen uns darauf, euch auf unserer Anlage begrüßen zu 
dürfen. Kommt vorbei, lernt uns kennen und werdet Teil des 
Tennisvereins TuS Haste 01. Egal, ob jung oder alt, Anfänger 
oder Profi – bei uns ist jeder willkommen!
Bei Interesse oder Fragen, wendet euch bitte gerne an: tennis.
sportwart@tushaste01.de 
Weitere Informationen findet ihr auf unserer Homepage 
https://tushaste01.de/tennis-3/ oder auch auf Instagram:  
Tennis_TuS_Haste_01. Mit sportlichen Grüßen,

Text und Foto: Eure Tennisabteilung des TuS Haste 01
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Beim traditionellen Spargelessen des 
CDU-Ortsverbandes Haste, Dodesheide, 
Sonnenhügel im Gasthaus Görtemöller 

war in diesem Jahr Stefan Muhle, ehemaliger Staatssekretär 
und Kreisrat, als besonderer Gast geladen. Muhle gab span-
nende Einblicke in seine bisherige Laufbahn und seine Rolle 
beim Aufsichtsrat des VfL Osnabrück sowie die Herausforde-
rungen, die damit verbunden sind.

Im vergangenen Jahr wurde er dann vom VfL Osnabrück für 
den Vorsitz im Aufsichtsrat angefragt – eine neue Herausfor-
derung, die er mit großem Ernst angenommen hat. Er sprach 
offen über Herausforderungen im Verein, die Bedeutung  klarer 
Kommunikation und die Notwendigkeit, ehrenamtliches Engage-
ment mit professionellem Anspruch zu verbinden.
Muhle berichtete in seinem Vortrag u. a. darüber, dass er sich 
mehr Offenheit wünsche – sowohl in den Gremien als auch  
auf dem Platz: „Dinge müssen klar benannt werden, auch von 
den Spielern.“
Auch die jüngsten sportlichen Entwicklungen des VfL nahm 
Muhle kritisch unter die Lupe. Er sprach über Aufarbeitung 
und Analyse, betonte aber auch die Bedeutung von Mensch-
lichkeit im Umgang mit Spielern und Mitarbeitenden, ins-
besondere im Hinblick auf die Trainerfrage.

Für die Zukunft fordert er ein 
klares Rollenverständnis und 
 einen respektvolleren Um-
gang im Verein – Menschen 
müssten insbesondere auch 
nach ihrer Zeit beim VfL sagen 
können, dass sie sich nicht 
nur sportlich, sondern auch 
menschlich weiterentwickelt 
haben. Neben ersten perso-
nellen Weichenstellungen sei die marode Infrastruktur – etwa 
im Trainingsbetrieb – ein weiteres zentrales Thema.
„Wir befinden uns derzeit in einer entscheidenden Phase und 
müssen in der nächsten Zeit alles dafür tun, dass sich Fehler 
aus der Vergangenheit nicht wiederholen. Dabei können wir 
auch von erfolgreichen Vereinen lernen und uns Dinge zeigen 
lassen – man muss das Rad ja nicht neu erfinden“.
Abschließend bedankte sich Max Assmann, Vorsitzender des 
CDU-Ortsverbandes, stellvertretend für die rund 40 Gäste, 
beim Gast.          Text und Foto: Julia Kabatzki

Spargelessen des CDU-Ortsverbandes
Gast Stefan Muhle gibt Einblicke in seine Arbeit als Aufsichtsratsvorsitzender 
beim VfL Osnabrück 

ORTSVERBAND HASTE/DODESHEIDE/
SONNENHÜGEL

Fest der Kulturen 
Anmeldungen für Stände und  
Kulturbeiträge ab sofort möglich    

Das Fest der Kulturen findet am Sonntag, 14. September, von 
13 bis 19 Uhr vor dem Rathaus auf dem Osnabrücker Markt-
platz statt und trägt seit rund 25 Jahren dazu bei, dass in 
 Osnabrück vielfältige Begegnungen und ein lebendiger Aus-
tausch zwischen verschiedenen Kulturen möglich sind. 
Für die internationalen sowie sozial und entwicklungspoli-
tisch engagierten Osnabrücker Vereine und Initiativen besteht 
ab sofort die Möglichkeit, sich bis spätestens 20. Juni über den 
Link www.osnabrueck.de/fest-der-kulturen mit einem Spezia-
litäten- oder Informationsstand anzumelden. Auch die An-
meldung für einen Beitrag zum Bühnenprogramm, ob Tanz 
oder Musik, ist hierüber möglich. 
Nähere Informationen sind beim städtischen Büro für Frie-
denskultur unter der Telefonnummer 0541-323-3210 oder per 
E-Mail unter friedenskultur@osnabrueck.de erhältlich.

Stadt Osnabrück

Auftritt Tanzgruppe der Ukrainischen Gemeinde Osnabrück 2024
Foto: Angela von Brill
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Tolles Aussehen, nachhaltiger Schutz. Ihr Haus gewinnt mit 
den richtigen, wetterbeständigen Beschichtungen und einem  
gekonnten Farbdesign. Die passenden Fassadensysteme und  
das stimmige Farbkonzept? Natürlich von uns. Rufen Sie uns an!

Malermeister Kroll GmbH
Knollstr. 104
49088 Osnabrück
Telefon: +49(541)7606082
www.malermeister-kroll.de

Freuen Sie sich auf Ihre frisch gestaltete Fassade.

„Kids save lives“
Wiederbelebungsunterricht für 1000 Schülerinnen und Schüler

Im Rahmen des Projekts „Kids 
Save Lives“ / „Schüler retten 
Leben“ haben wir an der 

 Angelaschule unsere erste Projektphase des Wiederbele-
bungsunterrichts fast abgeschlossen.
Das Projekt umschließt alle neun Jahrgänge unserer Schule, 
von Jahrgang 5 bis 13 und damit nahezu 1000 Schülerinnen 
und Schüler. Ziel dieses Projekts ist es, den Schülerinnen und 
Schülern grundlegende Kenntnisse und Fähigkeiten in der 
Wiederbelebung von Personen mit Herz-Kreislauf-Stillstand 
zu vermitteln.

Da wir in der Sporthalle viel Platz zum Üben haben und unser 
Fach eine gute Anbindung an dieses Thema hat, haben wir uns 
dazu entschieden, dort die jährlichen Übungsphasen mit 
 jeder Sportklasse / jedem Sportkurs durchzuführen.
Herr Dr. Andreas Atzeni von der Arbeitsgemeinschaft prä-
klinische Notfallmedizin (vgl. www.agpn.de) hat unserer Sport-
Fachschaft nach seinem ersten Besuch an unserer Schule in 
2021 im September 2024 noch einmal in einem Kurzprogramm 
Herzdruckmassage wesentliche Aspekte für unseren ge-
planten Wiederbelebungsunterricht mit an die Hand gegeben, 
sodass wir nun mit der ersten Praxisphase starten konnten.
Der Unterricht umfasst zunächst eine zehnminütige Präsenta-
tion des Deutschen Rates für Wiederbelebung (der sich bereits 
seit 2014 für einen flächendeckenden Wiederbelebungsunter-
richt in Deutschland einsetzt), mit einigen wichtigen Informa-
tionen zum Thema Herz-Kreislauf-Stillstand. Bereits an dieser 
Stelle des Projekts hatten viele Schülerinnen und Schüler 
schon die ersten Fragen oder wollten tatsächlich auch mal 
über einen Fall aus ihrer eigenen Familie berichten, der ihnen 
deutlich in Erinnerung geblieben ist.
Dann ging es um die praktische Anwendung in einem Notfall. 
Geübt haben wir immer mit Dreier-/Vierergruppen an unseren 
Übungspuppen, die wir freundlicherweise von der Arbeits-
gemeinschaft für präklinische Notfallmedizin geschenkt be-
kommen haben. Zunächst nur die Herzdruckmassage selbst, 
dann das Durchspielen eines Notfallszenarios mit den Schritten 

Prüfen – Rufen – Drücken. Hierdurch können allen Schülerinnen 
und Schüler die richtige Technik erlernen und festigen sowie 
ein Gefühl für den richtigen Druck und das richtige Tempo ent-
wickeln, die bei einer Herzdruckmassage erforderlich sind. 
Und ja, es kann passieren, dass wir bei der Druckmassage der 
leblosen Personen eine oder mehrere Rippen brechen, dies 
hat viele Schüler auch erst einmal geschockt. Aber sie haben 
nach unserer Einheit verstanden, dass dies unter Umständen 
die einzige Möglichkeit ist, die Arbeit des unter dem Rippen-
bogen geschützt liegenden Herzens von außen zu über-
nehmen und es vielleicht wieder zum Schlagen zu bringen. 
Und das ist das Wichtigste! Mehr hierzu kann man sich in 
 einem Interview mit der Klasse 7c (Podcast/Mediathek von 
 Radio Osnabrück) anhören.
Zusätzlich haben wir in vielen Klassen bereits einen Notfall mit 
unserem für das Projekt angeschafften Trainingsdefibrillator 
(AED) durchgespielt und die stabile Seitenlage eingeübt.
Das Projekt „Kids Save Lives“ fördert nicht nur das Wissen 
über Erste Hilfe und Wiederbelebung, sondern auch das Ver-
antwortungsbewusstsein und die Teamarbeit unter unseren 
Schülerinnen und Schülern. Wir sind davon überzeugt, dass 
diese Fähigkeiten nicht nur im schulischen Umfeld, sondern 
auch im Alltag von großer Bedeutung sind. Durch die Teil-
nahme an diesem Projekt werden unsere Schüler zu aktiven 
Lebensrettern und können im Ernstfall entscheidend helfen. 
Zusätzlich sind wir sehr gerne als Schule Mitglied in dem von 
Dr. Atzeni ins Leben gerufenen Verein Arbeitsgemeinschaft für 
präklinische Notfallmedizin (kostenlose Mitgliedschaft unter 
www.agpn.de) geworden, um die Arbeit des Vereins zur 
 Förderung der Laienreanimation in unserer Region zu unter-
stützen.
Deshalb sagen wir noch einmal herzlichen Dank an Dr. Atzeni 
und sein Team für den unermüdlichen, ehrenamtlichen Ein-
satz im Bereich Lebensrettung!                 Text und Foto: Sonja Hänsel
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Sommerkirche
Sommer, Sonne, Kirche! Wir laden 
wieder ein zu ganz unterschiedlichen 
Formen der Begegnung. Mal klas-

sisch, mal eher unerwartet. Immer aber mit Menschen aus  
der Nachbarschaft. Und vielleicht sogar mit Ihnen! Alle Infos 
finden Sie unter christus-koenig-os.de.

Dienstag, 24. Juni I 21 Uhr
Johannesfeuer
Heilig-Geist-Kirche
Sechs Monate vor Weihnachten feiert Johannes der Täufer 
 Geburtstag. An seinem Fest wird seit uralten Zeiten ein Feuer 
entzündet. Warum? Vielleicht weil Johannes den Menschen 
seiner Zeit gesagt hat: Wenn Du kein Licht mehr siehst, weil 
alles nur noch dunkel ist bei dir, dann vertrau auf Jesus, den 
Gottessohn. Er bringt Licht in deine Dunkelheit! Nach dem 
 Johannesfest werden die Nächte wieder länger, ganz lang-
sam, Schritt für Schritt, bevor in der dunkelsten Nacht des 
Jahres Jesus, das Licht der Welt, geboren wird. Wir laden ein 
zu einem kleinen Gottesdienst in der Kirche. Um das Dunkle 
wird es gehen. Und das Helle. Um Angst und Mut. Und die Kraft 
zum Neubeginn. Danach entzünden wir das Johannesfeuer im 
Innenhof. Es gibt Grillwürstchen und kühle Getränke in einer 
hoffentlich lauen Sommernacht.

Freitag, 27. Juni I 17 Uhr 
Bienenschwarm und Blütenpracht
Beginn an der Christus-König-Kirche
Wie entsteht Honig? Und welche Voraussetzung benötigt der 
Bien dafür? Erleben Sie bei dieser einzigartigen Exkursion 
 einen direkten Blick in ein lebendiges Bienenvolk und ent-
decken Sie, wie diese kleinen Insekten ihre komplexe Gemein-
schaft organisieren. Lange Kleidung und festes Schuhwerk 
sind erforderlich. Es entstehen keine Kosten, da diese Ver-
anstaltung von der Niedersächsischen Bingo-Umweltstiftung 
gefördert wird. 
Anmeldung unter marion.wessels@osnanet.de 

Freitag, 4., 11., 18., 25. Juli, 1., 8. August I 15–17 Uhr
SommerCafé
Unter den Kastanien vor dem Pfarrhaus
Zum zweiten Mal laden wir im Rahmen der Sommerkirche 
herzlich auch zu einem SommerCafé ein. Nach der Premiere in 
der Franziskuskirche wird das SommerCafe in diesem Jahr vor 
dem Pfarrhaus in Haste stattfinden. Zwar stehen dort keine 
Palmen, aber die alten Kastanien bieten sicherlich auch ein 
schattiges Plätzchen bei warmen Temperaturen. 
An jedem Freitag in den Sommerferien treffen Sie hier von  
15 bis 17 Uhr auf Menschen, die Lust haben, bei gutem Kaffee 

und kühlen Getränken gemeinsam mit Ihnen den Nachmittag 
zu genießen. Vielleicht gibt es auch die eine oder andere 
 Überraschung, die wir dann auf der Homepage ankündigen 
werden. Sollte der Sommer doch mal eine Regenpause ein-
legen, gehen wir ins Johannes-Prassek-Haus. 
Wenn Sie Kontakt zur Gemeinde suchen, ist das SommerCafé 
(wie auch alle anderen Veranstaltungen der Sommerkirche) 
eine gute Möglichkeit, die Pfarrei Christus König kennenzu-
lernen. 
Und wenn Sie schon lange hier wohnen, sind Sie  genau so 
herzlich eingeladen. Kommen Sie einfach vorbei – das Vorbe-
reitungsteam aus Pfarrgemeinderat, Kirchenvorstand und 
Pastoralteam freut sich auf Sie!

Dienstag, 8. Juli I 10:30 Uhr
Biblische Balladen und Orgelmusik
Heilig-Geist-Kirche

Freitag, 18. Juli I 15:30 Uhr
Gottesdienst mit Krankensalbung
Franziskuskirche

Samstag, 26. Juli I 19 Uhr
‚Möge der Friede mit dir sein!‘
Musikalische Abendandacht 
Garten von Kloster Nette

Samstag, 2. August I 15:30 Uhr
‚Was ist mir heilig?‘
Vernissage
Franziskuskirche
 
Sonntag, 10. August I 10 Uhr 
Gottesdienst mit Kräutersegnung
zum Fest Mariä Aufnahme in den Himmel
Heilig-Geist-Kirche

Samstag, 16. August I 17 Uhr
Strandgottesdienst
Außengelände Kita Heilig Geist

Sonntag, 17. August I 14:30 Uhr
Motorradwallfahrt
Beginn an der Christus-König-Kirche

Sonntag, 24. August I 9:30 Uhr
„Gegen das Vergessen. 
Demokratie und Erinnerungskultur“
Gottesdienst mit Predigt von Diakon Gerrit Schulte
Christus-König-Kirche
Anschließend politischer Frühschoppen mit Impulsreferat 
und Diskussion
Johannes-Prassek-Haus

Freitag, 19. September I 20:30 Uhr
„Uraltes Licht, in dem wir stehn …“
Blick in die Sterne
Angelaschule

Sonntag, 21. September I 11 Uhr
Groschenkirmes
Rund um die Heilig-Geist-Kirche

Freitag, 26. bis Sonntag, 28. September
Bulli-Pilgern                 Alexander Bergel   
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Gemeinsam anpacken nach Brandanschlag
Action Day im Friedensgarten Osnabrück-Haste

Mit Schaufel, Farbe und Solidarität: Am Samstag, 10. Mai 2025, 
gab es eine große Gemeinschaftsaktion im Friedensgarten 
Haste. Nach wiederholten Brandanschlägen auf das Garten-
gerätehaus wollten die Ehrenamtlichen nicht nur reparieren, 
sondern ein Zeichen für Solidarität setzen.  
Der Friedensgarten in Haste soll wieder ein „grüner Ort der 
 Begegnung“ werden. Nachdem Unbekannte im vergangenen 
Jahr zum dritten Mal einen Brand gelegt hatten und dabei 
nicht nur die Gartenhütte, sondern auch sämtliche Werkzeuge 
und Gartengeräte zerstörten, waren Tatkraft und Gemein-
schaftssinn gefragt. 
„Wir wollen nicht nur reparieren – wir wollen zeigen, dass wir 
uns von solchen Taten nicht entmutigen lassen“, sagt  Mareike 
Kessler von der Friedensgarten-Initiative. Unter stützung kam 
vom Rotary Club Friedensstadt Osnabrück. „Überall in Deutsch-
land packen Rotarier am Action Day an und setzen ein Zeichen 
für unsere Gemeinschaft. Da wird Müll gesammelt, Menschen 
in Not unterstützt oder einer Initiative wieder auf die Beine 
 geholfen, wie dem Friedensgarten Osnabrück“, ergänzt Utz 
Lederbogen vom Rotary-Club. Rund zwei Dutzend Garten-
freunde und Familien nahmen an der Aktion bei schönem 
Wetter teil. Der neue Geräteschuppen wurde gemeinsam auf 
den Namen „Sonnenschein“ getauft und von den Kindern 
 farbig gestaltet. Beete wurden vorbereitet und erste Pflan-
zungen und Aussaaten vorgenommen. Auch Tische und Bänke 
bedurften dringend einer Reparatur. 
„Der Friedensgarten ist der hartnäckige Versuch, im Einklang 
mit der Natur und mit der Unterstützung zahlreicher Men-
schen einen schönen Raum zu schaffen, der Frieden und Har-
monie im sozialen Nahfeld zu fördern imstande ist“, erklärte 
Dr. Wieland Sack. 
Bereits im Vorfeld wurde der robuste, 20 Fuß (ca. 6 m) große 
Seecontainer auf dem Gartengelände aufgebaut. Finanziert 
wurde der Kauf des Containers vom Rotary Club Friedensstadt 
Osnabrück. Die Firma MBN Bau AG übernahm den Transport 
und den Aufbau. Der brand-  und einbruchssichere sowie 
 wasserdichte Lagerraum wird den Friedensgärtnern künftig 
als Gerätehaus dienen. 
Die Friedensgärtnerinnen und -gärtner treffen sich meist an 
den Wochenenden. Weitere Gartenfreunde – auch Familien 
mit Kindern – sind herzlich willkommen. Eigene Gartengeräte 
dürfen gerne mitgebracht werden. Neben helfenden Händen 

wird auch weiteres Material benötigt: Als Ersatz für die ver-
brannten Werkzeuge und Geräte werden unter anderem 
Schubkarren, Spaten, Kleinwerkzeuge und ein Rasenmäher 
gesucht. Die Initiative freut sich über Spenden. 
Weitere Informationen: 
http://www.friedensgarten-osnabrueck.de

                 Text und Fotos: Utz Lederbogen

Die Rotarier organisierten einen Seecontainer, der von Kindern 
bemalt, und unter dem Namen „Sonnenschein“ getauft wurde.

Beim Aktionstag packten die Mitglieder der Initiative Friedensgarten 
und des Rotary-Clubs Friedensstadt Osnabrück gemeinsam an und 
brachten den Garten wieder auf Vordermann.

MALERMEISTER

Wellendorfer Straße 2 | 49124 Georgsmarienhütte

Telefon 05401 5425 | info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de
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Nachdem in der Vorweihnachtszeit schon die gute Nachbar-
schaft mit dem Aufstellen eines Adventskranzes am Meisen-
weg reaktiviert wurde, waren alle Bewohnenden Feuer und 
Flamme für das Aufstellen eines Maibaumes am Meisenweg. 
So trafen sich schon im März einige Nachbarinnen und Nach-
barn, um ein kleines Straßenfest und den Kranz vorzube reiten. 
Schnell war eine Einladung für die ganze Straße geschrieben 
und alle Aufgaben an die Anwesenden verteilt. Ein neuer Mast 
und Kränze waren ja bereits besorgt und das Fest für den Tag 
vor dem 1. Mai geplant. Schon am Nachmittag des 30. April 

trafen sich viele Nachbarn des Meisenwegs, um den nötigen 
Schmuck am Adventskranz anzubringen und für die richtige 
Möblierung der Straße zu sorgen.
Am frühen Abend des 30.05.2025 war es dann soweit. Die 
 Straße durfte gesperrt werden, Tische und Bänke waren auf-
gestellt, Feuerschalen mit Holz bestückt und Stockbrotteig für 
die Kinder angemischt. Bei mitgebrachten Kaffee und Kuchen 
kamen alte und neue Nachbarinnen und Nachbarn schnell ins 
Gespräch. Pünktlich vor Einbruch der Dunkelheit und bei 
strahlendem Sonnenschein mit blauem Himmel konnte der 
neue Mast mit dem Maikranz aufgestellt werden und setzte 
das Sahnehäubchen auf den schon vorher liebevoll ge-
schmückten und möblierten Meisenweg. Danach wurde der 
Grill aufgebaut, für alle Würstchen gegrillt und der Getränke-
anhänger geöffnet. Viele Bewohnende des Meisenwegs waren 
der Einladung gefolgt und so wurde ein tolles Straßenfest auf 
einigen Privatgrundstücken, die über freie Einfahrten ver-
fügten, bis spät in die Nacht gefeiert und miteinander ge-
sprochen. Da alle von dieser Idee einer lebendigen Nachbar-
schaft so begeistert sind und diese Feste die Nachbarschaft 
nachhaltig gestärkt haben, ist schon für den Dezember das 
Aufstellen des Adventskranzes mit einem Nachbarschaftsfest 
in den Terminkalender für 2025 aufgenommen worden.
Viele der Kosten konnten mit der freundlichen Unterstützung 
der Stadt Osnabrück aus den Projektmitteln für Straßen- und 
Nachbarschaftsfeste sowie für Quartiersarbeit getätigt werden. 
Vielen Dank für die nachhaltige Unterstützung.

Text und Foto: Ulrich Freisel

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst

Alte Tradition wiederbelebt! 
Maibaum am Meisenweg mit Nachbarschaftsfest aufgestellt
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Treffpunkt Thomas  
in der Pubertät?

Alle fünf Jahre wurde bisher beim Treffpunkt 
Thomas ein  kleines Fest gefeiert und Erinne-
rungsfotos in einer Präsen tation gezeigt. Am  
22. April feierten nun über 50 Gäste den 15. Ge-

burtstag. Und wieder zeugten Fotos von den Ereig nissen der 
letzten fünf Jahre. 
In einer kleinen Ansprache gab Pastor Thamm einen kleinen 
Rückblick auf die Jahre, die der Thomastreff schon hinter sich 
hat. Wenn man ihn mit einem Kind vergleiche, so Pastor 
Thamm, so müsse man davon ausgehen, dass der Treffpunkt 
nun in die Pubertät gekommen sei. Er sei jedoch davon über-
zeugt, dass hier die Gäste, die aus allen Generationen 
 kommen, bestens miteinander auskommen und es keine 
 pubertären Auseinandersetzungen gebe.

Die Erinnerung an die Corona-Zeit, in der es sogar einen 
 digitalen Thomastreff gab, leider schon verstorbene Gäste,  
die immer noch gedanklich mit am Spieltisch sitzen, und die 
stetig wachsende Besucherzahl prägten dieses Mal den Rück-
blick. Das Team des Treffpunkt Thomas freute sich, dass auch 
frühere Besucherinnen gekommen waren und staunte, wie 
groß so manches Kind geworden ist. Dabei ist es seit dem 
10-jährigen Jubiläum doch erst fünf Jahre her ...
Den Treffpunkt Thomas 
15 Jahre lang trotz ver-
schiedener Herausfor-
derungen zu gestalten, 
sei nur mit einem hoch-
motivierten ehrenamt-
lichen Team möglich 
gewesen, so die Leiterin 
des Treffpunkts, Birgit 
Klösener. Dabei hob sie 
be sonders die Mitwir-
kung von Sonja Egbers 
und Veronika  Venanzi in 
der Organisation sowie Niklas Anthonsen und seine zahl-
reichen Vorgängerinnen und Vorgänger in der Kinder-
betreuung hervor.
Treffpunkt Thomas ist ein Angebot der evangelisch-luthe-
rischen Gesamtkirchengemeinde An der Nette. Er findet an 
jedem Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr in den Räumen der 
 Thomaskirche, In der Dodesheide 46, statt. Er steht Interes-
sierten aller Altersgruppen offen.

Text: Birgit Klösener Fotos: Birgit und Peter Klösener   

Geschichten aus der Bibel  
zauberhaft erzählt  

Ein Nachmittag für Senioren 
und Seniorinnen  

Mittwoch, 18. Juni, 15:30 Uhr, 
Johannes-Prassek-Haus , 
Bramstraße 105

Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken dürfen Sie biblischen 
Erzählungen lauschen, die von der Bibelerzählerin Inga Schmitt 
frei ins Wort gebracht werden.
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro (Telefon 0541 9629350)

Gisela Schmiegelt

Großes Familienfest  
zum Mühlentag
Pfingstmontag, 9. Juni 2025, 10–18 Uhr   

Einladung zum Tag der offenen Tür  
am Östringer Weg 18 in Osnabrück-Haste 
(Zufahrtstraße ins Nettetal)

Mit vielen Aktionen rund um die vielfältigen Angebote der 
Nackten Mühle. Wasserkraft wird – wenn die Nette genug 
 Wasser führt – zur Stromerzeugung und zum Sägen genutzt, 
außerdem Kreativwerkstatt, Strohkletterburg, Murmelbahn, 
Stockbrot backen, Wasserbaustelle, Holzwerkstatt, Exkur-
sionen zu den Bienen, Gartenwerkstatt sowie tollen Kultur-
beiträge (mit den Krabautern, mit Musik aus den letzten fünf 
Jahrhunderten,  einer Märchenrallye und mehr). Viel Spaß für 
die ganze Familie ist garantiert.

Zudem gibt es Pflanzen, Infostände, kulturelle Einlagen und 
kulinarische Leckerbissen Würstchen vom Grill der Puste-
blume, Naturkost aus Osterkappeln, Lindes Café, Liesbeths 
Reibekuchen, Waffeln u.v.m.
Wir freuen uns auf Ihren/ Euren Besuch!
               Text und Foto: Lisa Beerhues
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• Fußpfl ege  • Dessous
• Kosmetik • Wäsche

Die neue Die neue 
Bademode...Bademode...
Die neue Die neue 
Bademode...Bademode...

...in großer...in großer
Auswahl!Auswahl!
...in großer...in großer
Auswahl!Auswahl!

Neue
Kollektionen

Mit zwei DM-Titeln und vier weiteren Medaillen glänzten die 
Rope Skipperinnen der TSG 07 Burg Gretesch bei der Deut-
schen Teammeisterschaft in Fürth. Damit haben sich die vier 
Springerinnen Leni Kork, Hanna Gehrs, Lara Zwanck und 
Emma Nilsson in 8 Disziplinen für die im Juli stattfindende 
Weltmeisterschaft 2025 in Kawasaki, Japan qualifiziert.

Rope Skipping ist die moderne, wettkampfmäßige Form des 
Seilspringens mit turnerischen und athletischen Elementen. 
Es gibt sowohl Freestyle-Disziplinen, in denen eine Choreo-
graphie verschiedener Sprungelemente zu Musik präsentiert 
wird, als auch Speed-Disziplinen, bei denen es um die 
 Schnelligkeit geht.
Die Qualifikation zur Weltmeisterschaft ist ein riesiger Erfolg 
der vier Super Jumpers im Alter von 12-14 Jahren. Nun geht es 
in die Vorbereitungen. Neben intensiven Trainingseinheiten 
muss auch die Finanzierung der Reisekosten auf die Beine 
 gestellt werden. Da Rope Skipping eine Randsportart ist, 
 müssen die Sportlerinnen sämtliche Kosten eigenständig 
 finanzieren. 
Um die Springerinnen zu un-
terstützen, wurde ein Crowd-
funding Projekt organisiert, 
das über den QR-Code aufge-
rufen werden kann. Jede 
Spende hilft, den Traum von 
der Weltmeisterschaft Wirk-
lichkeit werden zu lassen und 
die Sportart für Deutschland 
 international zu vertreten. 
Die Super Jumpers bedanken 
sich für jegliche Unter stützung.        Text und Foto: Die Super Jumpers

Osnabrücker Rope  
Skipperinnen qualifizieren 
sich für die WM in Japan

CDU-Ortsverband  
lädt zum sommerlichen 
Stammtisch ein

Am Mittwoch, dem 18. Juni, ab 18 Uhr 
trifft sich der CDU-Ortsverband Haste, 
Dodesheide, Sonnenhügel bei Tölles 

 Küchenwerk zu einem geselligen Stammtisch. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, in entspannter Atmosphäre ins 
Gespräch zu kommen. Ob Sie sich über aktuelle Themen in 
den Stadtteilen austauschen oder ein politisches Anliegen 
vorbringen möchten – wir freuen uns auf ein gemütliches Bei-
sammensein! 
Um besser planen zu können, wird um eine kurze Anmeldung 
unter ov.hds@cdu-os.de gebeten. Spontan Vorbeikommende 
sind jedoch ebenfalls herzlich willkommen!            Julia Kabatzki

ORTSVERBAND HASTE/DODESHEIDE/
SONNENHÜGEL

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe: 19.06.2025

Nächster Erscheinungstermin: 03.07.2025  
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de
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Der Ticketvorverkauf rollt: Gut ein Drittel aller Tickets für das 
Abendstück „Kein Pardon“ sind bereits verkauft. Und auch 
die Karten für „Spongebob – Das Musical“ sind begehrt.  Tickets 
für die diesjährige Spielzeit vom 1. Juni bis zum 31. August 
sind online unter www.waldbühne.com erhältlich.  
Die Proben laufen auf Hochtouren, an den Kostümen und 
Bühnenbildern wird eifrig gearbeitet und die Vorfreude beim 
Publikum steigt merklich. Mittlerweile sind gut ein Drittel 
 aller Karten für das Abendstück „Kein Pardon“ verkauft, das am 
27. Juni Premiere feiert. 14 Mal, also zwei Aufführungen mehr 
als im vergangenen Jahr, tritt das Waldbühnen-Ensemble um 
Peter Schlönzke auf, der von einer Karriere im Fernsehen 
träumt. Ein vermeintlicher Eklat gegenüber dem arroganten 
und von Starallüren geprägten Moderator der Live-TV-Sendung 
„Witzischkeit kennt keine Grenzen“ ermöglicht ihm als Kabel-
träger den langersehnten Moderationsjob. Das Publikum kann 
sich auf komische Missverständnisse, skurrile Charaktere und 
satirische Seitenhiebe gepaart mit der Glitzerwelt des Fern-
sehens freuen. „Knapp zweieinhalb Monate vor der Premiere 
sind einige Vorführungen schon so gut wie ausverkauft“, freut 
sich Astrid Kämmer vom städtischen Kulturbüro. „Für einige 
Vorstellungen müssen Besucherinnen und Besucher schnell 
sein.“ Zuletzt hatte die Waldbühne im Sommer 2024 den 
 Besucherrekord von 30.000 Gästen geknackt. Auch dieses 
Jahr sieht die Prognose gut aus. 

Rekordverdächtiger Vorverkauf:

Bereits ein Drittel aller Tickets für „Kein Pardon“  
auf der Waldbühne Kloster Oesede verkauft

Und auch „Spongebob – Das Musical“ scheint bei den Fami-
lien gut anzukommen. „Auch hier läuft der Vorverkauf sehr 
gut“, so Kämmer. „Open-Air-Tickets werden oft spontan ge-
kauft. Da können Besucherinnen und Besucher sich aller-
dings nicht immer einer Karte sicher sein.“ Deshalb empfiehlt 
sich, sich vorab Tickets für eine der Nachmittagsvorstellungen 
ab dem 1. Juni zu sichern. In Bikini Bottom liegt es an Sponge-
bob, seine Heimat unter Wasser vor dem drohenden Vulkan-
ausbruch zu retten. Mit dabei sind natürlich neben dem 
 liebenswerten Schwamm auch die anderen beliebten Cha-
raktere der TV-Serie wie Seestern Patrick oder Eichhörnchen 
Sandy.  
Tickets kosten im Vorverkauf für das Abendstück 24,40 Euro 
bzw. 19,90 Euro für Kinder, Schülerinnen und Schüler, Studie-
rende sowie Schwerbehinderte. Eintrittskarten für das Fami-
lienstück gibt es für 6,40 Euro (ermäßigt) und 9,70 Euro. Mit 
Vorlage der KUKUK-Karte kostet der Eintritt nur 1 Euro,  Kinder 
zahlen 50 Cent.
Tickets für beide Stücke sowie die Sommerkonzerte von 
 Vanessa Mai, Philipp Poisel und das MNT-Mitmachmusical 
vom 10. bis zum 13. Juli gibt es unter www.waldbühne.com 
sowie in der Buchhandlung Sedlmair in Georgsmarienhütte 
(Oeseder Straße 94) und der Tourist-Information in Osna-
brück (Bierstraße 22). 

Text: Stadt Georgsmarienhütte Foto: Niklas Otten

Auch der Glückshase hat bei dem Musical „Kein Pardon“ seinen Auftritt.

– Anzeige –
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„Geht um den Schutz  
der Kleinsten“
GRÜNE für Ausweitung von Tempo 30

Seit dem letzten Jahr haben die Städte und 
Gemeinden mehr Spielräume für eine klima- 
und umweltfreundlichere Gestaltung des Ver-

kehrs vor Ort. Dazu gehört auch die Verkehrssicherheit. Die 
GRÜNEN wollen diese Möglichkeiten für einen besseren 
Schutz von Kindern auf den Schulwegen nutzen und weitere 
Tempo-30-Zonen in Osnabrück einrichten. Ein Schwerpunkt 
liegt dabei auch im Bereich der Schulen in der Dodesheide 
und im Sonnenhügel.
„Wir wollen, dass Eltern ihre Kinder morgens guten Gewissens 
aus dem Haus gehen lassen können und diese eigenständig 
und sicher zu Fuß oder mit dem Fahrrad zur oder von der 
Schule unterwegs sind. Deswegen braucht es mehr Tempo- 
30-Zonen auf hochfrequentierte Schulwegen wie auch im Um-
feld von Fußgängerüberwegen, Kitas oder Spielplätzen. Hier 
sind auch die Eller-, Knoll- und Lerchenstraße ein Thema.
Mit weniger Tempo schaffen wir mehr Sicherheit für alle Ver-
kehrsteilnehmer, allen voran für die Kleinsten. Und natürlich 
müssen wir weiter an der Verbesserung der Radwege arbeiten 
und überlegen, ob es sinnvoll sein könnte, die Straßen an den 
Schulen zu den täglichen Stoßzeiten zu autofreien Schul-
straßen zu machen“, erklären die Parteivorsitzenden Luca 
 Wirkus und Maximilian Strautmann.      Karola Westendorf

Die Montagskids 
Ein spannender Nachmittag im Garten von 
15–17:30 Uhr, für Kinder im Alter von 6 bis  

12 Jahren. Deine Interessen sind unser Programm! Säen und 
Ernten, Freunde treffen, Feuer machen, Abenteuer erleben, 
Filzen, Kochen und Essen, Naturbeobachtungen, Klettern, 
Schaukeln, im Gras liegen, Tiere versorgen.

Fridayteens 
Freitag von 15–17:30 Uhr (für Jugendliche von 12–17 Jahren) 
Ihr macht das Programm. With: fire, music, friends, wood, 
climbing, talking, animals, adventure, time, cooking and  
more.

Pfingstmontag 09.06., 10:00–18:00 Uhr  
Tag des offenen Tores – Mühlenfest 
Im Rahmen des Deutschen Mühlentages findet an der Nackten 
Mühle der Tag der offenen Tür mit einem umweltfreundlichem 
Fest für die ganze Familie statt.

Mi. 18.06., 18:00–21:00 Uhr  Wildkräuterworkshop 
„Brennnesseln neu entdecken“ 
Brennnesseln – Geschenke für die Natur und für uns Menschen. 
Wir lernen sie mit ihren Qualitäten kennen, sammeln für gesun-
den Tee und machen Brennnesselkordeln. Im Anschluss bereiten 
wir eine kleine gesunde Mahlzeit, die wir gemeinsam verzehren.

Mo. 23.06., 18:00 Uhr Anmeldestart Herbstferien 
„Raus aus den Räumen, rein in den goldenen Herbst mit sei-
nen vielfältigen Möglichkeiten“ ist das Motto des Feriencamps 
für Osnabrücker Grundschulkinder an der Nackten Mühle – 
zwei Wochen in den Herbstferien
Uhrzeit: Ganztagescamp von 7.30 bis 16 Uhr –  
wochenweise, 13.10. bis 24.10.2025

Die folgenden drei Veranstaltungen sind kostenlos (unbe-
dingt trotzdem anmelden) – finanziert über das Projekt: 
Die Woche der Natur – von der Bingo Umweltstiftung.
Weitere Infos unter www.bingo-umweltlotterie.de/woche-der-
natur/veranstaltungen.

Di. 24.06., 16:00–18:00 Uhr  Stadtteildetektive 
Hummelbrummer, Wildbienen und andere Gefährten                              
An der Nackte Mühle gibt es viel zu entdecken. Anmeldung 
über das Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße: Tel. 323-7530

Sa. 28.06., 13:00–16:00 Uhr  Draußenseiner  
Den Hummeln auf der Spur                            
Grundschulkinder aufgepasst, an all den bunten Blüten 
summt und brummt es! Wir wollen Farben sammeln, Insekten 
bestaunen und vor allem die sympathischen dicken Brummer, 
die Hummeln mal ganz genau unter die Lupe nehmen!   

So. 29.06., 12:00–14:00 Uhr  Bienenexkursion 
„Hummeln und andere Nektardiebe“                              
Sobald der Beinwell blüht, ist ordentlich was los auf dem Ge-
lände der Nackten Mühle. Bis zu sieben Hummelarten können 
hier beobachtet werden. Gemeinsam schauen wir den plü-
schigen Brummern genauer auf Po und Bauch und finden her-
aus, welche Arten sich hier tummeln. Zudem inspizieren wir 
Einbruchspuren und sichern Beweise, denn am Beinwell sind 
Nektardiebe unterwegs.   

So. 06.07., 11:00–14:00 Uhr  Sägesonntag 
Die historische Sägemühle hat das Tor geöffnet – am Mühlen-
standort abwechslungsreiche Mitmachwerkstatt, z. B. Hühner 
und Schafe füttern und kreatives Laubsägen für alle zwischen 
4 und 80 Jahren im Dreschhaus. 

Wenn nicht anders vermerkt gilt für alle Veranstaltungen:
Treffpunkt: Nackte Mühle, Östringer Weg 18, 
49090 Osnabrück
Veranstalter: Lega S Jugendhilfe gGmbH 
Bereich Nackte Mühle
Anmeldungen über: www.lega-s.de  

Die Nackte Mühle bittet um materielle Unterstützung: Wer 
hat für unsere vielfältige Arbeit mit den Kindern noch Spaten, 
Hämmer, Zangen, schwarze Eimer, Wolle, anspitzbare Bunt-
stifte oder sogar einen mechanischen (schiebbaren) Rasen-
mäher übrig? Wir würden uns sehr freuen!                Lisa Beerhues

Nackte Mühle – Offenes Tor 
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NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL!

Nachträgliche Innendämmung mit 
Superwand DS als Alternative zur 
kostenaufwändigen Außendämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56 %
durch hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort!

NASSE WÄNDE, 
FEUCHTE KELLER?

Keller- 
Tockenlegung
Salpeter- und Schimmelpilz-
beseitigung vom Fachmann

ALLES ZUM FAIREN 
FESTPREIS!
	 	Dach- und Fassaden- 

arbeiten aller Art
	 	Dachreinigung und 

-beschichtung
	 	Schornsteinverkleidung
	 	Balkon-Terassensanierung

SONNENBRILLE MIT
EINSTÄRKENGLÄSERN

ab 129 €

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1

49084 Osnabrück-Schinkel 
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23

49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr am Nikolaiort 
Große Straße 46 

49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 

49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-22 140

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR
A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

SONNENBRILLE MIT
GLEITSICHTGLÄSERN

ab 329 €

Ein Sommer voller Töne und Farben

Dein Sommer. 
Dein Look.
auge-und-ohr.com

Ob City-Trip oder Beach-Vibes 
– unsere Shades passen sich 
dir an. Leicht, lässig, langlebig.
Mach die Welt zu deiner 
Sonnenbühne.

Feuerwehr Osnabrück-Haste zieht Bilanz
Engagement, Nachwuchsarbeit und besondere Ehrungen

Am Freitag, den 11. April 2025, fand um 19:00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der Feuerwehr Osnabrück-Haste statt. Orts-
brandmeister Jörg Herzog begrüßte zahlreiche Mitglieder 
 sowie besondere Gäste: Dietrich Bettenbrock (Leiter der Feuer-
wehr Osnabrück), Markus Bergen (Stadtbrandmeister) und 
Heiko Wellmeyer (Verwaltung Freiwillige Feuerwehr). Die  Gäste 
sprachen der Wehr ihren Dank für die gute und vertrauens-
volle Zusammenarbeit aus.

Markus Bergen nutzte die Gelegenheit, um den Kameradinnen 
und Kameraden besonders für ihren Einsatz in der Silvester-
nacht sowie für die Unterstützung im Lokviertel zu danken.
Ein besonderes Augenmerk galt der Jugendfeuerwehr, die auf 
ein erfolgreiches Jahr 2024 zurückblicken konnte. Zu den 
 Höhepunkten zählte ein zehntägiges Zeltlager im Harz. Zudem 
ermöglichte der Förderverein einen Tagesausflug in den Movie 
Park, der bei den Jugendlichen auf große Begeisterung stieß. 
Aktuell engagieren sich 23 Kinder und Jugendliche in der 
 Jugendfeuerwehr Osnabrück-Haste – ein starkes Zeichen für 
die Nachwuchsarbeit der Wehr.
Im Rahmen der Versammlung wurden zudem zahlreiche Be-
förderungen und Ehrungen ausgesprochen:

Beförderungen
Zum Oberfeuerwehrmann wurden ernannt: Leon Brandes, 
Tim Dierker, Sinan Gerber, Emilio La Rosa, Mattis Wallenhorst,
Florian Müller-Kirk
Zum Hauptfeuerwehrmann: Christoph Pinkepank
Zum Hauptlöschmeister: Marcel Brickwedde

Ehrungen
Für 25 Jahre Feuerwehrdienst: Florian Brickwedde und 
 Florian Müller-Kirk

Für 50 Jahre Feuerwehrdienst: Michael Brickwedde und 
Martin Bartusch
Ralf Schumann wurde zudem mit der Ehrennadel in Gold der 
Feuerwehr-Unfallkasse ausgezeichnet – für seine langjährige 
Tätigkeit als Sicherheitsbeauftragter seit dem 13. Mai 2008.
Ein besonderer Moment war die gemeinsame Ehrung von  Vater 
und Sohn Brickwedde: Während Florian Brickwedde für 25 Jahre 
aktiven Dienst ausgezeichnet wurde, erhielt sein Vater Michael 
Brickwedde die Ehrenurkunde für 50 Jahre Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr. Beide wurden gemeinsam geehrt – ein Sym-
bol für gelebte Feuerwehrtradition über Generationen.
Die Versammlung verdeutlichte eindrucksvoll das große 
 Engagement der Feuerwehr Osnabrück-Haste – sowohl im 
 aktiven Dienst als auch in der Nachwuchsarbeit. Die Wehr 
blickt mit Stolz auf das vergangene Jahr zurück und geht 
 motiviert an die kommenden Herausforderungen. 

                 Text: Andreas Geisen  Foto: Jörg Herzog

Vater & Sohn Brickwedde: Michael Brickwedde (für 50 Jahre) und 
Florian Brickwedde (für 25 Jahre) wurden gemeinsam für ihre lang- 
jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr Osnabrück-Haste geehrt.
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Neues von der Nachbarschaftshilfe
Dodesheide-Haste-Sonnenhügel e. V. 

Unsere diesjährigen Veranstaltungen begannen am 
21.02.2025 mit einem sehr gelungenen und leben-
digen Vortrag der Malteser zum Thema „Häusliche 
Notfälle“.  

Am 08.04.2025 und 13.05.2025 trafen wir uns jeweils zum 
 gemeinsamen Frühstück in der „Sonnenblume“ an der Knoll-
strasse. Das nächste Frühstück findet dort wieder am 10.06. 
2025 um 9:30 Uhr statt. Anmeldungen hierzu sind erforderlich.
In Zusammenarbeit mit der Verkehrswacht Osnabrück e. V. 
 trafen sich insgesamt 16 Teilnehmer am 24.04.2025 und 
29.04.2025 jeweils zum Pedelec-Sicherheitstraining im Jo-
hannes-Prassek-Haus in Haste. In einem theoretischen Teil 
wurden zunächst Kenntnisse aufgefrischt, Verhaltensregeln 
empfohlen und neue Verkehrsregeln erläutert. Im praktischen 
Teil konnte jeder Teilnehmer anschließend an einen kurven-
reichen Parcours auf dem Hof seine Fahrfähigkeiten erproben 
und die Vollbremsung üben. Die Verkehrswacht sorgte auch 
für eine Bewirtung mit belegten Brötchen und Getränken. An 
dieser Stelle nochmals einen herzlichen Dank an die Malteser 
und die Verkehrswacht.
Am 04.05.2025 fand bei bestem Radwetter unsere erste Rad-
tour in diesem Jahr statt. Sie führte uns über den neu gestal-
teten Limberg und den Radschnellweg nach Belm. Von dort 
ging es über Lüstringen mit einer Pause im Gasthof „Hux-
mühlenbach“ nach Nahne, Sutthausen und Kalkhügel zurück 
nach Osnabrück. Der Spätnachmittag klang aus mit einem 
 gemeinsamen gemütlichen Essen im Gasthaus Thölle.

Über unseren Ausflug in den botanischen Garten am 07.05.2025 
berichtet nachstehend unser Vorstandsmitglied Johannes 
Wolters.
Inzwischen trifft sich monatlich wieder die Kegelgruppe im 
Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße, so zuletzt am 15.5.2025. 
Der nächste Kegelabend findet am 12.6.2025 von 18–20 Uhr 
statt.  
Unsere nächste größere Veranstaltung wird unser Sommer-
fest mit Grillabend am 20.06.2025 ab 17 Uhr im Gemein-
schaftszentrum Lerchenstraße sein. Anmeldungen werden  
bis zum 13.06.2025 erbeten. 
Nähere Infos zu unseren Veranstaltungen unter www.nach-
barschaftshilfe-dodesheide-haste-sonnenhuegel.de, Kontakt 
und Anmeldung zu unseren Veranstaltungen unter Telefon 
0541 323-7541.        Text und Foto: Barbara Veith-Hallmann

Eine Führung durch den 
Botanischen Garten am Westerberg
Die Nachbarschaftshilfe Dodesheide-Haste-Sonnenhügel e. V. 
hatte ihre Mitgliederinnen und Mitglieder am Mittwoch, dem 
7. Mai 2025, zu einer Führung in den Botanischen Garten ein-
geladen. 25 Vereinsmitglieder waren dieser Einladung bei 
strahlendem Sonnenschein gefolgt. 
Nach einer Begrüßung durch Frau Claudia Grabowski-Hüsing 
und Frau Lisa Grützemacher (von der Grünen Schule der Uni-
versität Osnabrück) ging es in zwei Gruppen zu den Themen 
Heilkräutern und Arzneipflanzen und Tropischen Nutz-
pflanzen unter anderem durch den naturnahen Steinbruch 
und das Regenwaldhaus.
Einige der Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren jahr-
zehntelang nicht mehr im Botanischen Garten. Sie hatten den 
Botanischen Garten noch als Steinbruch in Erinnerung, hatten 
hier als Kinder gespielt und waren über den angelegten Bota-
nischen Garten und den Wandel der letzten Jahrzehnte be-
geistert. Ob zur Geschichte oder zu den Pflanzen, Bäumen 
oder Tieren, während der Führung gab es hierzu jeweils viele 
spannende und anregende Informationen. Die Ausführungen 
der beiden Mitarbeiterinnen der Grünen Schule wurden durch 
eigene Kenntnisse und Erfahrungen einiger Vereinsmitglieder 
bereichert. So verging die Zeit wie im Fluge. An dieser Stelle 
noch einmal ein herzliches Dankeschön an Frau Grabowski-
Hüsing und Frau Grützemacher.
Seinen Abschluss fand dieser Nachmittag bei einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken im Cafe Westerberg im Diakonie-Wohn-
stift. In angenehmer Atmosphäre bestand hier noch einmal 
die Möglichkeit, Eindrücke und Informationen auszutauschen.

Text und Foto: Johannes Wolters
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HOTEL | RESTAURANT | TAGUNGEN | FEIERN
Mehr Infos finden Sie auf www.hotel-freden.de

Zum Freden 41 · 49186 Bad Iburg · Tel. 05403 4050 · www.hotel-freden.de

„Land - schafft - Qualität“
Genießen Sie auf unserer Sonnen-Terrasse  

Spargel-Gerichte aus der Region. slowfood.de/genussfuehrer

Slow Food – Gutes, sauberes und faires Essen für alle.

2025

Aus Ferienpass  
wird Ferienspaß
Bonuscard bietet mehr  
für das gleiche Geld
Einen Pass muss man für die vielen – zum großen Teil kosten-
losen – Veranstaltungen in den Ferien schon seit 2020 nicht 
mehr kaufen. Der Begriff „Ferienpass“ passt nicht mehr, ab 
 sofort heißt das Sommerprogramm „Ferienspaß“. Ab Freitag, 
30. Mai, kann wieder eine Wunschliste erstellt werden.
Anmeldestart: Von Freitag, 30. Mai, bis Montag, 23. Juni, kann
aus rund 700 Veranstaltungen eine Onlinewunschliste kosten-
los unter ferienpass.osnabrueck.de erstellt werden. Es gilt das 
Losverfahren. Freie Plätze können dann ab 24. Juni fortlau-
fend direkt gebucht werden. Das Ferienspaßbüro ist unter 
 Telefon 0541 323-3062 und per E-Mail unter ferienspass@ 
osnabrueck.de erreichbar.
Auch bei der Bonuscard, die unabhängig vom Veranstaltungs-
programm angeboten wird, gibt es etwas Neues: Sie kostet 
zwar immer noch zehn Euro, bietet aber mehr als bisher: Von 
den zehn vorhandenen Wertpunkten für die Osnabrücker 
 Bäder werden für den Eintritt in die Nettebad Erlebniswelt 
nicht mehr drei Wertpunkte benötigt, sondern nur noch zwei. 
Dies ermöglicht es nun, bis zu fünf Mal kostenlos das Nettebad 
zu besuchen. Außerdem dürfen nicht verbrauchte Wertpunkte 
in den Herbstferien noch eingelöst werden. Diese Besonder-
heit gibt es auch bei einigen anderen Vergünstigungen und 
sind entsprechend gekennzeichnet.
Die BonusCard ist ab Montag, 9. Juni, in allen städtischen 
 Jugend- und Gemeinschaftszentren, dem Ferienspaßbüro im 
Haus der Jugend, der Tourist-Information und dem Stadtteil-
treff Haste für zehn Euro erhältlich. Für Kinder und Jugend-
liche mit einem gültigen Osnabrück-Pass oder der JuLeiCa ist 
die BonusCard kostenlos. Sie ist für alle Kinder zwischen vier 
und 17 Jahren erhältlich und bietet nicht nur kostenlosen Ein-
tritt in die Schwimmbäder, sondern auch einmal in den Zoo 
und vieles mehr.

Ökumene im Park
Wir laden Sie herzlich ein zum ökumenischen Gottes-
dienst in den frühsommerlichen Garten des Klosters 
Nette.

Am Pfingstmontag, 09.06.2025, 11.00 Uhr wollen wir gemein-
sam unseren Glauben feiern.
Anschließend dürfen wir alle noch gerne verweilen zum Bei-
sammensein und zu Gesprächen bei kühlen Getränken und 
 kleinen Snacks. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.               Der Arbeitskreis Ökumene

–  Garten Neu- und Umgestaltung
–  Pflasterarbeiten, 

Keramikplattenverlegung etc.
–  Minibaggerarbeiten
–  Kanalbau uvm.

FELDKAMP
Garten- & Landschaftsbau

Anfragen und Terminvereinbarung: Tel. 0160 94747565
Feldkamp · Am Haupthügel 61 · 49134 Wallenhorst

An alle Pressewarte  
und Schriftführer!

Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 
veröffentlicht! E-Mail genügt: verlag@lamkemeyer-druck.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer 

für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  
bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.
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Kraftraum Matthäus im September –  
Jeder Tag ist ein Geschenk!
Zur Stille kommen und Kraft schöpfen in der Kirche

Wo? Altarraum der Matthäuskirche, 
Moorlandstraße 65
Wann? September 2025, immer diens-

tags–donnerstags, Ankunft ab 7.30 Uhr, Beginn 7.40–8.00 Uhr
Was? Sitzen in Stille, bis um 8 Uhr die Glocken läuten

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn der Matthäuskirche! 
Liebe Gemeindemitglieder! 
Liebe „Einfach-so-Meditationsinteressierte“!
Die Kirchenglocken von Matthäus läuten montags bis sams-
tags täglich um 8 Uhr, 12 Uhr und 18 Uhr. Das ist eine uralte 
Tradition aus Zeiten voller Klöster, Nonnen, Mönche und ohne 
Armbanduhren. Wir hören es jeden Tag – mehr oder weniger 
bewusst. Von früher her ist es eine Erinnerung, bewusst zu 
 leben. Nicht nur, um ohne Armbanduhr an Termine zu  denken. 
Vielmehr, um sich bewusst auf den Augenblick zu konzen-
trieren. Es ist ein Service, um nicht zerstreut durch den Tag zu 
stolpern. Ein Service, um die Gegenwart gut zu gestalten, denn 
die Vergangenheit ist vorbei und die Zukunft noch nicht da. 
Das ist ja eigentlich klar, aber mir gelingt es nicht immer, diese 
Erkenntnis umzusetzen. 
Das Glockengeläut ist dann als Erinnerung eine Unter brechung 
im mitreißenden Alltagsgewusel. Genau wie Mönche und 
 Nonnen sich fünf Mal am Tag in Tagzeitengebeten sammeln 
oder Muslime ihren Alltag durch fünf Gebetszeiten konzent-
riert unterbrechen und Buddhisten regelmäßig Konzentration 
auf den Moment mit dem „Drei-Minuten-Atemraum“ üben. 
Genauso können wir das Glockenläuten als freundliche Er-
innerung an das Geschenk des Moments, der Gegenwart (auf 
Englisch present – Geschenk!) verstehen. Die Matthäuskirche 
mit ihren freundlichen bunten Glasfenstern und dem fest-
lichen hohen Raum lädt uns ein, drei Mal am Tag zu medi-
tieren, mitten im Alltag. Denn jeder Tag ist ein Geschenk.
Man muss nicht Christin oder Christ sein, sondern kann ein-
fach als Nachbar den Luxus genießen, einen großartigen 
 Meditationsraum in der Nachbarschaft zu haben, zu dem man 
kurz rübergehen kann, um gut in den Tag zu starten. Und alle 
von weiter weg sind auch herzlich eingeladen. 

Das Angebot von Kraftraum Matthäus
Im ganzen September wird jeden Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag um 7.30 Uhr die Tür aufgeschlossen, so dass wir 
nach dem Ankommen gemeinsam von 7.40 Uhr bis zum 
 Glockenläuten um 8 Uhr in Stille sitzen können. Wir sitzen auf 
Stühlen oder Kissen/Bänkchen, letztere bitte selbst mit-
bringen. Man kann einfach ohne Anmeldung rüberkommen 

und einmal dabei sein, oder fünf Mal, oder zwölf Mal, ganz 
egal. Für eine entspannte Geborgenheit in der Stille wird  
die Tür um 7.40 Uhr geschlossen. Deshalb bitte pünktlich um 
7.30 Uhr ankommen. 
Um Fragen zu klären, gibt es am 1. September von 20–21 Uhr 
einen Infoabend im Gemeindehaus der Matthäuskirche, Moor-
landstraße 65. 
Bei Fragen gerne bei Eva Güse melden, unter eva.guese@ 
gmx.de oder Tel. 0176 34535474.

Positive Folgen
• Konzentrierter und freundlicher Start in jeden Tag
• Einüben wohltuender Routine in der Gruppe
• Besinnung auf das Wichtige
• Spüren, was gerade oben auf liegt
Wir sind sicher, dass Seele und Geist von einem Routine-
training profitieren können. Genau wie wir im Reha-Sport 
oder im Fitness-Center Muskelgruppen trainieren und nach 
und nach Erfolge spüren, tut es uns gut, auch Konzentration in 
Stille zu trainieren, ganz zur Ruhe zu kommen und in Stille zu 
sitzen. In vielen Religionen der Welt gibt es kontemplative, 
meditative Traditionen, auch im Christentum. An diese knüpft 
„Kraftraum Matthäus“ an. Dies hilft dabei, jeden Tag bewusst 
zu gestalten und z. B. mit positiven „Einreden“ (Anselm Grün) 
heilsame Gedankenhaltungen zu bestärken. Martin Luther 
sagte dazu: 
„Das christliche Leben ist nicht ein Frommsein, sondern 
ein Frommwerden, nicht Sein, sondern Werden, nicht 
Ruhe, sondern eine Übung.“
Viele Untersuchungen belegen, dass regelmäßige Meditation 
gesundheitliche Vorteile bringt. Es ist erwiesen, dass so der 
Gehirnbereich, der für den Umgang mit Gefühlen zuständig 
ist, besser durchblutet wird. Der Umgang mit Stress, Ängsten, 
Depressionen gelingt besser. Aktive Entspannung einzuüben 
hilft bei einem gesunden Leben. So nehmen unsere Empathie, 
unser Mitgefühl und unser Verständnis für andere,  aber auch 
für uns, zu.                     Text und Foto: Eva Güse

Farbleuchten durch Fenster in Matthäus
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Ein langer Streit beweist, dass beide Seiten Unrecht haben
„VOLTAIRE“-Intensivtage der EMA-Mediations-AG am Dümmer 

Wie im letzten Jahr fanden auch in diesem 
Jahr die Intensivtage der Mediations-AG am 
wunderschönen Dümmer statt. 

Nachdem wir uns im ersten Halbjahr wöchentlich getroffen 
hatten, um die theoretischen Grundlagen der Mediation zu er-
arbeiten, ging es nun darum, in vielen Rollenspielen zu üben, 
wie man Streitigkeiten gemeinsam lösen kann. Dabei konnten 
wir, elf Schüler und Schülerinnen der Jahrgänge 9–11 sowie 
Patricia Lehmkuhl und Lukas Ahlers als AG-Leiter, auch viele 
tolle Dinge gemeinsam erleben und uns näher kennenlernen. 
Neben einigen Teambuilding-Spielen, Energizern und sogar 
Entspannungsübungen hatten wir besonders Spaß daran, uns 
auch mal richtig streiten zu dürfen. 

So waren die Tage ausgefüllt mit viel gemeinsamer Zeit, die 
uns als Gruppe zusammengeschweißt hat. Wir durften das 
 leckere Essen im Jugendferienzentrum Dümmerlohhausen 
genießen, konnten während der Pausen am Dümmer spa-
zieren und schlossen jeden Abend mit gemeinsamen tollen 
Spielen ab. 
Damit haben wir unsere Ausbildung zum Schulmediator bzw. 
zur Schulmediatorin erfolgreich beendet und freuen uns 
 darauf, unser erworbenes Wissen anwenden zu dürfen. 
Wer uns aus der EMA-Schülerschaft sucht, findet uns in allen 
großen Pausen im Mediationsraum im Neubau. Kommt gern 
vorbei!           Text und Foto: Leif Bongalski

JETZT 
BEWERBEN

www.riemann-w
erkzeugbau.de

Starke Technik.  
Starkes Team.  
Riemann.

Wir suchen:

› Teamleiter Werkzeugbau m/w/d

› Werkzeugmechaniker m/w/d

› TEBIS Programmierer m/w/d

› Zerspanungsmechaniker: Fachrichtung Frästechnik m/w/d

› Zerspanungsmechaniker: Fachrichtung Schleiftechnik m/w/d

STELLENANGEBOTE
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KOMM‘ ZU
MOGUNTIA:

BIST DU UNSER NEUER

GEWURZ FAN?
..

WIR SUCHEN DICH!

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Heilpädagog:in  oder
Heilerziehungspfleger:in
unbefristet in Vollzeit 

Dann bewirb Dich bei uns!

Die kath. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ostercappeln sucht 
für die Integrationsgruppe in der KiTa
St. Lambertus zu sofort oder später eine:n

Wir bieten:
Unbefristete Vollzeitstelle (ggfs. TZ möglich)
Tarifvertrag nach AVO inkl. betrieblicher
Altersvorsorge
30 Tage Urlaub, 2 Regenerationstage,
Umwandlungstage
Arbeitszeitkonto
Feste Schließtage in den Sommerferien und zu
Weihnachten
Ein neues Gebäude mit vielfältigen
Nutzungsmöglichkeiten zur inklusiven Arbeit
Businessbike-Leasing
interne & externe Fort- und Weiterbildung
einen Träger, der trägt und da ist!

KiTa St. Lambertus 
Waldstr. 2a

49179 Ostercappeln
05473/ 7633033

www.lambertuskindergarten.de

Bewerbungen 
bitte an:

Rainer Gelhot
Pfarrbeauftragter

    r.gelhot@bistum-os.de

Du bist motiviert, kreativ, arbeitest gerne im Team? 
Du hast ein Faible für integratives Arbeiten und Freude
daran, Kinder einer I-Gruppe zu fördern und zu
unterstützen?

Zu Besuch beim Bundesliga-
spiel der HSG Nordhorn  

Nachdem unsere männliche D-Jugend bei der Mini- 
WM des Handballverbands Niedersachsen/Bremen in 
2024 einen grandiosen 6. Platz belegt hat, sind wir 

nun dazu gekommen, unseren Gewinn einzulösen. Unsere 
Jungs haben einen Gutschein für einen Besuch eines Bundes-
ligaspiels der HSG Nordhorn erhalten und diesen Gutschein 
haben wir am 29. März 2025 eingelöst. 
Die HSG Nordhorn konnte an dem Tag gegen den HBW Balingen-
Weilstetten nach einem wirklich packenden Spiel mit 28:26 
 gewinnen, lautstark angefeuert von unseren Jungs. 

Es war ein perfekter Ausflug für alle Jungs, Eltern und Ge-
schwister und ein beeindruckender Abschluss der Mini-WM 
und der tollen Reise, die mit den Turnieren in Meppen, Hildes-
heim und Sehnde im Mai/Juni 2024 begann und nun mit der 
Reise nach Nordhorn im März  2025 ihren würdigen Abschluss 
fand. 
Wir suchen für einige Teams in der Saison 2025/2026 noch 
Jungs und Mädchen, die Lust haben, mit viel Teamgeist Hand-
ball im SSC Dodesheide zu spielen.  Meldet Euch gerne unter 
handball.ssc@gmail.com oder über Instagram ssc_dodesheide_ 
jugendhandball.  Wir freuen uns auf Euch! 

Text und Foto: Thorsten Prigge

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe: 

19.06.2025
Nächster Erscheinungstermin: 03.07.2025  

Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de
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Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh-
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in OS + 10 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler. 
Tel. 0541 93934488 
mfh-os@web.de

24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919478

Neu-Osnabrücker Ehepaar, 
64 Jahre alt, sucht Mitspiele-
rinnen und Mitspieler für An-
fänger-Boule-Gruppe. Boule-
platz auf dem Spielplatz 
Lerchenstraße. Bei Interesse 
bitte melden unter 
Tel. 0178 3185003

Fahrradträger auf Anhänger-
kupplung, für drei Fahrräder, 
12 Jahre alt mit leichten Ge-
brauchsspuren in Belm zu 
verkaufen.
Tel. 05736 533512

Angestellte (59, NR, kein 
Haustier) sucht ruhige ca.  
55 m²-Wohnung mit Balkon 
u. möglst. mit Kellerraum.
Tel. 0160 1169630

Reitsattel, Dressursattel, 
English Riding Company, ge-
braucht zu verkaufen für 
180,00 € VB.
Tel. 05406 898067

Zur Bautrocknung oder für 
die Werkstatt/Lagerhalle: Öl-
Heizautomat REMKO DZH 20. 
230 V/ 50 Hz. Selten genutzt, 
Zustand sehr gut. 550 € (NP 
1150 €).
Tel. 0541 20079370

Verkaufe Pkw-Anhänger 
(Oldtimer, Baujahr 1965), Ori-
ginal Westfalia, ungebremst, 
TÜV neu, 450 kg zul. Gesamt-
gewicht, mit Deckel (klapp-
bar bzw. abnehmbar) Preis 
VHS.
Tel. 05402 2017 
oder 0160 4028529

2 ZK, neues Bad, 61 m2, 
 Klima, Kellerraum, Loggia in 
OS-Haste zu vermieten, KM 
600 €.
deholly-os@web.de

Ich möchte – für den priva-
ten Gebrauch – gerne mehr 
Russisch verstehen und spre-
chen können – Grundkennt-
nisse sind vorhanden. Wer 
möchte mir, männlich und 
Rentner, dabei helfen? Schi-
cken Sie mir gerne eine kurze 
Nachricht oder rufen mich 
eben an. Dann verabreden 
wir uns. Vielen Dank! 
Tel. 0176 32545412

4 Sommerreifen Goodyear 
Efficient Grip Performence, 
205/55R17 91V, ca. 100 km 
gelaufen, Preis: 200 €.
Tel. 0173 8812314

Kinderreisebett von Hauck 
(neuwertig) inkl. Matratze 
(faltbar) günstig abzugeben. 
Tel. 01718945062
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Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 01 57 / 38 26 53 92

KLEINANZEIGEN

Kaufe Zinn, Kleidung, 
Münzen, Schreib- und Näh- 
maschinen, Bleikristall, 
Porzellan, Silberbesteck, 
Pelze, Schmuck, Bücher, 
 LPs,  Uhren,  Bilder, Möbel, 
Handarbeiten, Puppen, 
Golfschläger,  Militaria.
Tel. 0157 59463149

QR-Code mit dem Handy 
scannen und einfach 

E-Mail-Nachricht  
mit Ihrem Text an 

verlag@ 
lamkemeyer-druck.de  

senden.  
Fertig!

Saisonstart: Soccerplatz 
jetzt auch mit Grillstation

Die Soccerplatzerstellung bereits im Jahr 2010 war 
nicht nur eine mutige, sondern auch eine weitsichtige 
Entscheidung – besonders im Hinblick auf den Verlust 

des zweiten Rasenspielfeldes im Jahr 2017.
Längst ist der Soccerplatz nicht nur ein Treffpunkt, sondern 
bringt Kondition, Stimmung und Gemeinschaft. Das gilt nicht 
nur für die Vereinsmannschaften, sondern insbesondere für 
Freizeit-, Hobby- und Betriebskicker.
Geschick und Ausdauer, Spaß und Schnelligkeit stehen beim 
Soccer im Vordergrund. Unser Feld ist 36 m lang und 20 m 
breit und eignet sich für Spiele 6 gegen 6 oder 7 gegen 7. 
Der FIFA-zertifizierte-Platz hat eine Flutlichtanlage, gelenk-
schonenden Kunstrasen, ist ganzjährig bespielbar und eine 
regionale Besonderheit.
Auch Kindergeburtstage können bei uns gefeiert werden – 
„Betreuung und Verpflegung“ sind ein Angebot – ein unver-
gessliches Erlebnis für kleine Kicker, das oftmals zur Begeiste-
rung für den Fußball führt!
Die Buchung erfolgt ganz einfach über diesen Link:
www.buchung-haste.de                Manfred Beker   

Ihr kurzer Weg  
zur kostenlosen Kleinanzeige



JETZT ANGEBOT 
ERHALTEN!

0541 91185999 www.sunxpert.de
Mindener Str. 344, 49086 Osnabrück

IHR REGIONALER 
PHOTOVOLTAIK-PARTNER 
AUS OSNABRÜCK

WEITERE PRODUKTE 
AUF IHRE ANFRAGE!  
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